
erfolgreiche Geltendmachung des Geſetzes in Tipperary und

ArtillerieBatterien Sappeurkompagnien und Bataillone der

Halle Mittwoch
Jortſetzung aus dem Hauptblatte

immig an und betraute das Tyekutivcomite mit der Auf
tellung der Kandidaten Das Manifeſt wendet ſich ent

ſchieden gegen die Jungtſchechen Je ſtärker die jungtſchechiſche
Tendenz hervortrete deſto mehr werden die wiener Regionen
ein antiböhmiſches Gepräge annehmen Die höchſte Gewiſſen
loſigkeit ſei es über die Nation neue Gefahren zu bringen
um einiger egoiſtiſcher oder ParteiVortheile willen Ein un
bedächtiger Abgeordneter vermag über die tſchechiſche Nation
verhängnißvolle und unabſehbare Folgen zu bringen

Der ungariſche Ackerbauminiſter beſchränkte infolge der
in Serbien aufgetretenen Maul und Klauenſeuche die
Einfuhr von Hornvieh Schafen Ziegen und Borſtenvieh auf

erkünfte aus vollkommen ſeuchenfreien Gemeinden welche durch
einen vom öſterreichiſch ungariſchen Konſulate zu vidirenden
en der emeindevertretung auszuſtellenden Viehpaß nachzu
eljen Und

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Jmmer mehr
befeſtigt ſich das Gerücht Crispi habe bevor ihn die

arlamentariſche Fluthwelle ſtürzte thatſächlich einen Hand
treich gegen Tripolis beabſichtigt gehabt Dafür

ſpräche die Thatſache daß er im Hafen von Tarent eine
ſtarke Flotte zuſammengezogen und auf der Südbahn koloſſale
Kohlen und Proviantvorräthe aufgehäuft habe Um dieſe
Vorbereitungen beſſer zu verdecken habe er ſogar die Linie
Neapel Tarent für den Güterverkehr ganz ſperren laſſen
Selbſt Blätter welche ihr Jnformationsmaterial vorſichtig zu
wählen pflegen regiſtriren bedenkenlos dieſe ſenſationellen
Gerüchte

Frankreich Die Deputirtenkammer beſchloß am
Montag einen Kredit von 500,000 Fres für die Ausgrabungen
in Delphi Der Miniſter des öffentlichen Unterrichts und der
ſchönen Künſte Bourgeois unterſtützte den Antrag mit der
Erklärung Frankreich habe ein wiſſenſchaftliches und politiſches
Jntereſſe ein ruhmreiches Werk zu fördern

Ueber die Programmrede Rudini s ſagt das Journal
des Débats Die Erklärungen Rudini s bringen uns freund
liche Worte entgegen wir nehmen dieſelben herzlich auf
Von den anderen pariſer Morgenblättern äußern ſich einige
reſervirt und wollen erſt die Thaten des Kabinets abwarten
ehe ſie ein endgiltiges Urtheil fällen Andere meinen Rudini
habe Frankreich gegenüber einen entſcheidenden Schritt gethan
Frankreich müſſe nun den zweiten Schritt thun Ribot werde
hoffentlich raſch die Gelegenheit ergreifen

Die pariſer Polizei ſoll neue Schriftſtücke überBoulanger und das ehemalige Comite für die nationale
Vertheidigung auf folgende Weiſe entdeckt haben Eine Frau
zu der Boulanger früher in intimen Beziehungen geſtanden
hat konnte ihre Miethe nicht bezahlen und es wurden daher
ihre Möbel uſw mit Beſchlag belegt Unter den beſchlag
nahmten Gegenſtänden befand ſich auch ein Korb mit Briefen
und anderen Schriftſtücken die ſich auf Boulanger beziehen
Der Polizeikommiſſar hat bereits die Briefe politiſchen Inhalts

an ſich genommen
Der Koſakenhetman Atſchinoff iſt in Paris eingetroffen
Der Figaro glaubt ſeine Ankunft habe den Zweck die Wahr
heit betreffs des Bombardements von Sagallo feſtzuſtellen

Spanien Bei den Wahlen zum Senat wobei im
ganzen 180 Neuwahlen vorzunehmen waren ſind ſoweit bis
jetzt bekannt 130 Miniſterielle 19 Liberale 7 Reformiſten
2 Demokraten 2 Karliſten und 1 Republikaner gewählt worden
19 Wahlergebniſſe darunter diejenigen von Enba und Portorico
ſind noch nicht bekannt Die Regierung verfügt über eine
Mehrheit von 236 von denen 108 zu den von der Krone auf
Lebenszeit Ernannten und 128 zu den von den Staats
körperſchaften und Höchſtbeſteuerten Gewählten gehören Die
Oppoſition zählt 112 Stimmen 62 lebenslängliche und 50 ge
wählte Mitglieder Martinez Campos iſt durch königlichen
Befehl zum Vorſitzenden des Senugts ernannt worden

Die Regierung beabſichtigt wenn die Verhandlungen mit
Ruiz Zorilla erfolgreich verlaufen der kommenden Cortes
Seſſion einen Geſetzentwurf betr Amneſtie wegen
politiſcher Verbrechen vorzulegen

Englaud Wie das Reut Bur erſährt wird die
Königin Victoria im Frühjahre einige Wochen in Graſſe
bei Cannes verbringen

Jm Unterhauſe ſtellte geſtern Morley einen Tadels
antrag wegen des Vorgehens der iriſchen CExekutiv
gewalt das geeignet wäre die Verwaltung des Geſetzes in
Verruf zu bringen während es die bürgerlichen und ver
faſſungsmäßigen Rechte der Jrländer verletze T W Ruſſel
bekämpfte den Antrag durch einen Unterantrag in welchem
erklärt wird das Vorgehen der Regierung ſei eine ge
bieteriſche Nothwendigkeit geworden durch die illegale
Verſchwörung gegen die bürgerlichen Rechte eines großen
Theiles der iriſchen Bevölkerung Das Haus ſei über die

anderwärts erfreut durch welche viel zur Wiederherſtellung
der individuellen Freiheit überall in Irland beigetragen
worden ſei

Der Londoner Schiffsrhederverband hat eine Be
kanntmachung erlaſſen derzufolge vom 23 d ab kein Matroſe
oder Heizer engagirt werden darf der ſich nicht verpflichtet in
See zu gehen auch wenn andere Mitglieder der Schiffsmannſchaft
dem Arbeiterverbande nicht angehören ſollten

Rußland Ueber den Aufenthalt des öſterreichiſchen
Erzherzogs Franz Ferdinand in Moskau liegen uns
eine Reihe Mittheilungen vor denen wir u a entnehmen
daß der Erzherzog am Sonntag eine Deputation der öſterreich
ungariſchen Kolonie empfing welche eine prachtvoll aus
geſtattete Adreſſe und einen er der öſterreichiſchen Unter
ſtützungsgeſellſchaft überreichte m Freitag trifft der Erz
herzog wieder in Wien ein

em ruſſiſchen Reichsrath liegt zur Zeit ein Geſetz
entwurf betr die Reorganiſation der Landwehr vor
welche hinfort in der engſten Verbindung mit den Feld und
Reſervetruppen dieſelben ergänzend und verſtärkend ſtehen
voll Die Landwehr ſoll im Mobilmachungsfalle u a auch

Feſtungsartillerie bilden Nach dem erwähnten Geſetzentwurf
Le auch die Art der Ainteraſuns der Landwehrmänner die

hätigkeit der mit der Einberufung betrauten Inſtitutionen c
weſentlich abgeändert werden

Wie aus Petersburg gemeldet wird iſt der bisherige Adjunkt
des Aeußern Vlangali zum ruſſiſchen Botſchafter
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Departements ernannt werden

Bulgarien Dem Vernehmen nach wird der Kriegsminiſter
Oberſt Mutkuroff zum Generalinſpecteur und der bis
herige Commandeur der Schumla er Brigade Major Jſawoff
zum Kriegsminiſter ernannt werden

Die am Sonntag ſtattgehabten Ergänzung sw ahlen für
die geſetzgebenden Körperſchaften ſind ohne jede Ruheſtörung
verlaufen Jn allen Wahlkreiſen wurden die Kandidaten der

r gewählt in Sofia ſelbſt der Finanzminiſter
eltſchoff

Serbien Wie die Frkf Ztg aus Belgrad erfährt trifft
der Präſident der Skupſchtina Nikolaus Paſchitſch n
W in Berlin ein um in ſeiner Eigenſchaft als Bürger
meiſter die Belgrader Stadtanleihe zum Abſchluß zu bringen

Garaſchanin brachte bei der Skupſchtina eine Jnter
pellation ein die Regierung möge ſich erklären wie ſie die
vor kurzem veröffentlichten geheimen e ernſ des
Exkönigs mit der Regentſchaft in Uebereinſtimmung
mit der Verfaſſung bringe und ob die Regierung die Voll
u des Arrangements mit ihrer Autorität zu decken
gedenke

Die Meldung König Milan habe dem Regenten
Riſtitſch für deſſen an die Königin Natalie gerichtetes
Schreiben gedankt wird an zuſtändiger Stelle als vollſtändig
unrichtig bezeichnet König Milan habe von dem Schreiben
erſt aus den Zeitungen Kenntniß erlangt und ſich ſeit ſeiner
Abreiſe aus Belgrad in dieſer Frage jeder Meinungsäußerung
enthalten

Die Regierung beſchloß definitiv die Anſchaffung von
16 neuen Batterien doch iſt es zweifelhaft ob abermals
Bauige Kanonen genommen werden nachdem dieſelben ſich nicht
bewährt haben

Afrika Die letzten Nachrichten aus Kairo beſtätigen daß
Osman Digma in Tokar eingetroffen iſt
Südamerika Jn Liſſabon ſind Depeſchen aus Chile

eingetroffen welche eine Ueberſicht über die Ereigniſſe geben
wie ſie ſich dort bis zum 20 Jan abgeſpielt haben

Die aufſtändiſche Partei erließ von Valparaiſo aus am
6 Jan eine Proklamation worin ſie erklärte daß das Ver
halten des Präſidenten der Republik einer Diktatur gleichkäme
weshalb ein Widerſtand gegen dieſes Syſtem erlaubt und ge
boten ſei um das konſtitutionelle Regime wieder herznuſtellen
Die chileniſchen Parteiführer aller Schattirungen unterzeichneten
dieſe Proklamation unter den Unterzeichnern befinden ſich
der Vicepräſident des Senats Silva der Vorſitzende der De
putirtenkammer Laco General Vaquedano u a Die Bankiers
Eduards und Matte unterſtützen die Jnſurgenten mit ihrem
Vermögen Der Präſident der Republik ließ ſpäter ohne
jegliche Motivirung 300 Bürger von Valparaiſo und Santiago
einſperren und erließ dann eine Proklamation durch welche er
die Schließung aller Gerichtshöfe anordnete und die un
beſchränkte Diktatur erklärte Sämmtliche Miniſter hatten
dieſes Schriftſtück unterzeichnet Zur See waren die Jnſur
genten ſofort der Regierung überlegen ihre Schiffe blokirten
die Haupthäfen des Landes und verſorgten ſich in aus
reichendſter Weiſe mit Steinkohlen Jn Valparaiſo konfiszirten
ſie große Munitionsvorräthe außerdem brachten ſie am
9 Jan den Dampfer Cleopatra auf auf welchem ſie 5000
Repetirgewehre und viel Kriegsmaterial erbenteten Zu Lande
hatten die Aufſtändiſchen bisher weniger Erfolg da Balmaceda s
Schreckensherrſchaft viele einſchüchtert Es werden aber fort
geſetzt große Anſtrengungen durch den General Vaquedano
gemacht eine Armee gegen die Balmaceda treugebliebenen
Truppen zu organiſiren welche der Kriegsminiſter beſehligt
Bisher haben nur Scharmützel ſtattgefunden aber man er
wartet für die nächſte Zeit entſcheidende Schlachten Die
Führer der Aufſtändiſchen beſchloſſen ſo lange zu kämpfen bis
Balmaceda beſiegt und die konſtitutionelle Regierung wieder
hergeſtellt iſt
Wie man der Frkf Ztg aus London berichtet hatte der

Agent eines liverpooler Geſchäftshauſes in Valparaiſo am
2 Febr einen berittenen Boten über die Anden geſandt Der
ſelbe iſt nun in Mendoza Argentinien angelangt und meldet
von dort telegraphiſch daß die politiſche Lage Chile s
ſehr ſchlecht und das Ende des Bürgerkrieges
nicht abzuſehen ſei Es ſeien 12 Millionen friſches
Papiergeld ausgegeben worden und die Wechſelrate war
18 Pence für Dreimonatswechſel Jquique Piſagua und
Caletas waren blokirt und alle Geſchäfte ſtockten Der Hafen
von Valparaiſo war bei Abgang des Boten noch offen
Jm Widerſpruche hiermit werden in hamburger Kaufmanns
kreiſen alle Nachrichten über die Beſchießung Valparaiſos
Jquiques und Piſaguas bezweifelt und als Börfenmanöver
betrachtet

Halle und Algegend
17 Febr

In ihrer geſtrigen Sitzung beſchloß die Stadtverordneten
Verſammlung nach Kenntnißnahme von mehreren Eingängen
die Einleitung des Zwangsenteignungs Verfahrens wegen eines
Theiles des bei der Regulirung des Mühlgrabens zur Straße
entfallenden Küſtner ſchen Kohlenplatzes Sie ſprach ferner zum
Gymnaſialetat eine Nachbewilligung von 800 M aus ent
laſtete die Nechnungen der Brumhard Stiftung für die
Jahre 1887 88 und 89 verſtärkte den Etat für Pflaſter
material um 5500 ſetzte die Kanalanſchlußgebühren
bei Grundſtücken deren Kellerwäſſer nach dem Straßenkanal nicht
abgeführt werden können auf 6 M für das laufende Meter feſt
verſtärkte den Etat für Reinigung der Kanäle um 2000
verpachtete die Gras und Laub nutzung auf dem Andreas
Kirchhofe erklärte ſich mit dem vom Bezirksausſchuß für vom
Grundſtück Geiſtſtraße 54 zur Straße entfallendes Land feſt
geſetzten Preiſe von 182,50 M für das am einverſtanden beer für das qm Land vom Grundſtücke Ranniſcheſtraße 28
100 vermiethete das erſte Stockwerk im ſtädtiſchen Grund
ſtück Rathhausgaſſe 19 nahm einen Antrag auf Bauflucht
Regulirung der Weſtſeite der Gottesackergaſſe an und be
ſchloß Einleitung des Zwangsenteignungs Verfahrens wegen vom
S Wtacke Gr Ulrichſtraße 18 zur Straße entfallenden

andes

a L

Gerichtsverhandlungeu
gm Berlin 16 Febr Der erſte der unzähligen Civilprozeſſe

gegen die Opfer des famoſen Weihnachtsmarkts
jenes bekannten maxkſchreieriſchen Unternehmens
welches der Geſchäftswelt durch billige Annoncen
ein koloſſales Weihnachtsgeſchäft in Ausſicht geſtellthatte gelangte in der Berufungsinſtanz vor dem 6 Cbiſſenat

des Kammergerichts zur Verhandlung Jm vorliegenden Falle
in Rom ernannt Zu ſeinem Nachfolger wird aller Wahr handelte es ſich um einen Uhrmacher K aus Nürnberg der auf

die gedruckte Aufforderung des Verlegers jenes Blattes hinein

ſcheinlichkeit nach Sillowjeff bisher Chef des aſiatiſchen gefallen war und eine Annonce beſtellt hatte wofür er nach ſeiner
Anſicht höchſtens 2 M 50 Pfg ſchuldig geworden war die aber
wie er aus der ihm dann zugeſtellten Klage der betr Firma
Bogdau Co zu Berlin mit Schrecken erfuhr nicht weniger
als 610 M koſten ſollte Jn der betr Aufforderung war
Wagt worden daß das Annoncenblatt an 5 Sonntagen vor
Weihnachten als Beilage für mehr als 200 Zeitungen ausgegeben
werden und in über 1400 Journalleſecirkel in viele tauſend
Familitenkreiſe der beſten Geſellſchafteklaſſen gebracht werden und
in mehr als 100 Hotels Reſtaurants Cafés der größten Städte

Deutſchlands ausliegen ſolle Der Annoncirende erhalte Nach
weis daß die Gratisverbreitung in dem klargelegten Umfange
ſtattgefunden habe dann erſt ziehe man die Jnſertionsgebühren
ein Während ſonſt jede Zeitung 15 25 Pf pro Zeile rechne
koſte eine ganze Geſchäftsempfehlung in der Größe an
gegebener Felder 50 Pf bis 2 M 25 Pf Hierdurch waren viele
Geſchäftsleute und auch K in den Glauben verſetzt worden d
es ſich um eine Geſammtausgabe von wenigen Mark für d
Aufgabe der Annonce handle während in Wirklichkeit dieſer Satz
durch zweihundert und einige Zeitungen eine zu Rieſenſummen
gelangende Multiplikation erfuhr eine Erkenntniß zu der man
allerdings nur durch ein ſehr eingehendes Studium des Proſpekts
gelangen konnte Der beklagte K wies auf die Täuſchung hinin die er verſetzt worden ſei und behauptete dann daß die ger

breitung der Annonce überhaupt gar nicht in der verſprochenen
Art geſchehen ſei ſowie daß die angeblichen Beſcheinigungen der
200 und mehr Zeitungen nur von Weinberg s Verlag
derſelbe bildet mit der Firma Bogdau und dem bekannten
Herrn v Schlieben eine geſchäftliche Einheit unter
ſtempelt ſeien Die zweite Kammer für Handelsſachen des
Landgerichts I erkannte hierauf auf Zurückweiſung der Klage
indem ſie folgendes ausführte Es kann zunächſt die Frage auf
ſich beruhen ob Beklagter durch die Darſtellungsweiſe des Pro
ſpekts über die Verpflichtung zur 200 fachen Bezahlung des dort
mit hervorragendem Drucke der ganzen Geſchäftseipfehlung
geforderten Satzes getäuſcht iſt Sieht man das dem Proſpette
beigegebene Zeitungsverzeichniß ein ſo bemerkt man in demſelben
eine große Anzahl untergeordneter Lokalzeitungen Der Wert
der Verbreitung von Annoncen durch ſolche Blätter iſt jedenfalls
nur gering ſodaß die Annoncen in allen dieſen Blättern zu
ſammengenommen an Werth der Anzeige durch weitverbreitete
wenige Blätter nachſtehen werden während der von der Klägerin
geforderte Geſammtpreis weit den Preis von Einzelannoncen in
2 größeren Blättern überſteigt Aber es bedarf einer Prüfung
des Vertragsverhältniſſes hinſichtlich des angeblich erregten Jrr
thums nicht weiter denn Klägerin muß ihre reklamenhaften An
preiſungen gegen ſich gelten laſſen Sie hat ſelbſt dem Be
klagten ein Formular des Beſtellzettels zugeſandt und muß nach
weiſen daß alle ihre Verbindlichkeiten zunächſt erfüllt ſind wie
ſie in den beiden Erklärungen ausgeführt wurden zumal ſie ja
ausdrücklich verheißen hat daß ſie erſt nach geſchehener Nach
weiſung die Jnfertionsgebühren einziehen werde Nun
habe aber die Klägerin hierdurch eine Beweislaſt übernommen
welche ſich auf dem von ihr angegebenen Wege nicht erledigen
läßt Denn wenn Klägerin zunächſt auf ihre Handelsbücher und
das Zeugniß ihres hieſigen Geſchäftsführers Bezug nimmt ſo
liegt klar auf der Hand daß dieſe Beweismittel zu einem unzu
reichenden Ergebniſſe führen müſſen Es kann durch dieſelben
nicht erwieſen werden daß die in die Provinzen verſendeten
Blätter auch den dortigen Lokalblättern beigelegt ſind Die von
der Klägerin vorgelegten Beſcheinigungen deren Echtheit zudem
von dem Beklagten beſtritten iſt ſind offenbar zumeiſt von der
Klägerin formularmäßig entworfen und können nicht als Beweis
mittel gelten Aber auch durch die Vernehmung des klägeriſchen
Geſchäftsperſonals und der zweihundert oder mehr in Betracht
kommenden Redakteure könnte ein voller Beweis daß die Klägerin
ihre Verbindlichkeiten erfüllt hat noch nicht geführt werden
Denn ſie müßte auch noch beweiſen daß die Verbreitung dur
1400 Journalleſezirkel über 800 Hotels Reſtaurants Café
Bahnhofsreſtaurationen ſtattgefunden hat Dieſer Beweis
kann durch das von der Klägerin beigebrachte Beweismaterial
nicht erbracht werden Klägerin hat aber nach ihrem eigenen
Beſtellformular nur unter ſolchen Bedingungen die Beſtellung
erhalten Sie kann ſich nicht darüber beſchweren wenn der
Vertrag durch welchen ſie ganz ungewohnte Annoncenpreiſe ver
langt auch gegen ſie eine ſo ſcharfe Auslegung erfährt Denn
dem Prinzip von Treu und Glauben würde es auch
beſſer entſprochen haben wenn Klägerin ſtatt der
groß gedruckten Worte eine ganze Geſchäfts
empfehlung vielmehr bei den Preiſen nicht die Be
träge von 50 Pf bis 2 M 25Pf ſondern den 200fachen
Betrag von 100 M bis 500 M für eine Annonce bezw
von 500 M bis 2500 M für 5 Annoncen angegeben hätte
Dann konnte jedem Beſteller gleich in die Augen fallen welchem
ſchweren Verpflichtungen er ſich durch die Annonce unterwarf
Da nun Klägerin den Beweis für die Gratisverbreitung in dem
klargelegten Umfange, wie der Proſpekt beſagt nicht beſchaffen
kaun muß ſie auch ſich die daſelbſt gewählten Worte dann
erſt ziehen wir die Jnſertionsgebühren ein gefallen laſſen

Hiernach rechtfertigt ſich die Abweiſung der Klage
Auf die hiergegen eingelegte Berufung der Klägerin erkannte
das Kammergericht dahin daß wenn auch der Beklagte ſich
thatſächlich im Jrrthum bezüglich der Tragweite ſeiner An
noncenaufgabe befunden haben möge dennoch der von ihm ge
brauchte Einwand daß er betrogen worden ſei nicht gelten
könne Dagegen ſei nunmehr Beweis darüber zu erheben ob
Kläger den Verpflichtungen die er laut Proſpekt übernommen
wirtlich nachgekommen ſei

K Deſſau 16 Febr Heute trat hier das Herzogliche
Schwurgericht zu ſeinem erſten diesjährigen Sitzungsabſchnitt
zuſammen Zunächſt wurde gegen den Schutzmann Karl
Schneider aus Koswig wegen Meineids verhandelt Die
Veranlaſſung dazu iſt eine faſt nichtige Jn der in Koswig er
ſcheinenden Elbezeitung erließ der inzwiſchen verſtorbene Handels
mann Markmann aus Luckenwalde im vergangenen Jahre zwei
Jnſerate die ſich gegen einen koswiger Beamten richteten und
durch die ſich der heutige Angeklagte getroffen fühlte weshalb er
durch ſeinen Vorgeſetzten Bürgermeiſter Lohſe gegen den Jnſe
renten Strafantrag wegen Beamtenbeleidigung ſtellen ließ
dem ſich anſchließenden gerichtlichen Verfahren hat dann Schneider
eidlich abgeleugnet daß er zu der Ehefrau des Handelsmanns
Markmann eines Tages im Anfang des vergangenen Jahres
als dieſelbe auf dem koswiger Wochenmarkt mit Butter und
Käſe feilhielt nach Beſichtigung der im Verkaufsſtande befindlichen
Käſe die Aeußerung gethan habe Den haben Sie wohl
in Kuhmiſt gehabt Jn heutigem Termine verſicherte
Frau Markmann unter Eid daß der Arngeklagte
ihr gegenüber die fragliche Aeußerung gethan habe dennoch
konnten ſich die Geſchworenen aus dem Ergebniſſe der Beweisauf
nahme von der Schuld des Angeklagten nicht überzeugen und ver
neinten die auf Meineid und eventuell auf fahrläſſigen Falſcheid
erichteten Fragen worauf Angeklagter freigeſprochen und
ofort auf freien Fuß geſetzt ward Hiernach wurde in die

n Verhandlung Feen den Maler Wilhelm Groche aus
indenberg epeng randſtiftung und Führung eines falſchen

Namens eingetreten Angeklagter iſt 30 Jadre alt ledig evangeliſch
und bereits wegen Landſtreichens Betruges Diebſtahls und
Brandſtiftung vorbeſtraft Groche iſt angeklagt und geſtändig
im vergangenen Jahre eine ganze Reihe von Brandſtiftunverübt und in Köthen zuſtändigen Beamten gegenüber i s

ihm nicht zukommenden Namens Poley aus Hannover bedient
u haben Die Geſchworenen erkannten den Angeklagten der
randſtiftung in acht Fällen und der Führung eines falſchen

Namens ſchuldig Er wurde wegen der Vrandſtiſtungen zu einer
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Zuchthaus und zum Verluſt der
Jahre verurtheilt wegen der

von 3 Tagen welche durch die
Geſammtſtrafe von 6 Jahren
bürgerlichen Ehrenrechte auf 5
Uebertretung zu einer Haftſtrafe
Haft verbüßt iſt

x xv uProvinzial Nachrichten
A Magdeburg 16 Febr Der Mangel an geeigneten Fa

ebereugen als Rettungs und Transportmittel bei tſGwennmungen hat den Magiſtrat zu der Vorlage an die
Stadtverordneten veranlaßt ein Rettungsboot das 8 bis
10 Perſonen faßt zum Preiſe von 390 Mark anzukaufen
S Da der Beamtenverein für Wohnungserwerb bei
300 M Antheilen für einen Grundſtücksabſchnitt eine genügende
Beſchaffung von Geld zur zweiten Hypothek für ausſichtslos
erklärt ſollen jetzt 80 Betheiligungen von je 3000 M zu 4 Proz
zuſammengebracht werden Jede dieſer Betheiligungen ſoll auf
einen Grundſtücksabſchnitt gerichtlich eingetragen werden Man
plant ferner dem Miether gegen Zahlung von 1500 M zu 4 Proz
auf zweite Hypothek ein unkünd und unſteigerbares Wohnrecht
uzuſichern Von Belgern bis zur Sagalemündung und vonArneburg bis Radegaſt 5 km oberhalb Boizenburg wo z Z

die Eisbrecher in Thätigkeit ſind herrſcht Eisſtand Die
Zuſammenſchiebungen bei Prettin Parey Tangermünde und
Arneburg ſind unverändert Jm düſtern Loch bei Parey ſind
die Pioniere noch mit Sprengungen beſchäftigt

O Wittenberg 16 Febr Zur Feier des Geburtstages
Melanchthons wurde heute früh mit allen Glocken geläntet
und darauf das Lutherlied Ein feſte Burg iſt unſer Gott vom
Thurm der Stadtkirche geblaſen Auf Grund eines Beſchluſſes
der ſäch ſiſchen Provinzialſynode wurden geſtern in den
Kirchen kleine Flugblätter vertheilt und die Verbreitung der
ſelben heute in den Häuſern fortgeſetzt Durch die Blätter werden
die evangeliſchen Glaubensgenoſſen der Provinz Sachſen in kurzer
klarer und eindringlicher Weiſe gebeten gegen die gottesfeindlichen
auf Umſturz gerichteten Beſtrebungen der Sozial
demokratie einzutreten zu dieſem Zweck feſt an der
chriſtlichen Gemeinſchaft zu halten gegen die Jrrthümer der Zeit
in den Kampf zu treten und Acht auf den eigenen Wandel und
auf die Erziehung der Jugend zu haben Der 16 Febr iſt
für viele Wittenberger namentlich für alle die welche den letzten
großen Krieg im 67 Regiment mitgemacht haben nnd für deren
Familien ein Tag freudiger Erinnerung Jm 67 Regiment
ſtand faſt die ganze wittenberger Landwehr unſer Erſter Bürger
meiſter Dr Schild mit eingeſchloſſen Das Regiment aber hat an
der Belagerung Belforts vom 3 Okt bis zum 16 Febr der
ſchwierigſten und opferreichſten Belagerung des ganzen Krieges
hervorragenden Antheil genommen hatte u a verſchiedene für
die Belagerung wichtige Poſitionen den Flecken Dangoulin
8 Jan und das Dorf Perouſe 20 Jan ſtürmend genommen

hatte bei bitterer Kälte in Eis und Schnee faſt ohne Schutz die
Laufgräben und Schanzen in die Felſen hauen helfen So daß
ihm und ſeinen Angehörigen in der Heimath die Kapitulation
W 16 Febr zu einer erlöſenden Friedensbotſchaft werden
mußte

K Erfurt 16 Febr Jn der Sitzung des Kreis Aus
ſchuſſes des Landkreiſes Erfurt theilte der Vorſitzende Landrath
Frhr v Müffling mit daß die Bewohner der OrtſchaftenDölſtädt Dachwig Witterda Elxleben und Kühnhauſen mit allen
Mtkteln danach ſtrebten und auch eine Petition an den Herrn
Eiſenbahn Miniſter eingereicht hätten damit eine Eiſen bahn
verbindung zwiſchen Langenſalza und Erfurt zuſtande
komme Jn der am Sonntag abgehaltenen Verſammlung des
be nie fteekee Vereins zu Elxleben a d Gera
bei Erfurt wurde beſchloſſen eine Molkerei mit Dampf
betrieb zu errichten Es ſoll zu dieſem Zwecke die frühere
Bierbrauerei zu Tiefthal angekauft werden Hei der Feier des
28 Stiftungsfeſtes der Erfurter Freiwilligen Turner
Feuerwehr überreichte Hr Stadtrath Kappelmann vor derFront des Corps an fünf Feuerwehrleute welche 10 bezw
15 Jahre dem Corps treue Dienſte geleiſtet haben ſilberne
Sternenpaare Ein Feuerwehrmann der eine 25 jährige vor
wurfsfreie Dienſtzeit hinter ſich hat erhielt eine ſeitens der
Stadt geſtiftete Medaille an rothem Bande

T Freyburg 16 Febr Geſtern fand die Hauptverſammlung
des Vorſchuß Vereins ſtatt Der Verein zählte am Schluß
des 29 Geſchäftsjahres 473 Mitglieder das Stammkapital betrug
139,545 M An Vorſchüſſen uſw wurden gewährt 2,012,067
der Reſervefonds iſt auf 46,387 das Betriebskapital auf
958,478 M angewachſen Die Spareinlagen betrugen 859,867 M
Die Verſammlung beſchloß die Vertheilung einer Dividende von
7 Proz Der langjährige Direktor des Vereins Hr V Baltzer
hat ſein Amt niedergelegt an ſeine Stelle wurde Hr Glaſerinſtr
Zeiger sen gewählt

T Wivppra 16 Febr Die Thierſchau und Ausſtellung
des Land wirthſchaftlichen Vereins für den Unterharz findet am
4 Juni auf hieſigem Anger ſtatt

A Seehaufen 15 Febr Einen ſchrecklichen Tod fand ein
Handwerksburſche der trotz des Thauwetters noch verſuchen
wollte von Wahrenberg aus über das Eis der Elbe zu gehen
Jn der Mitte des Stromes gerieth er zwiſchen Eisſchollen ſodaß
er ſich nicht wieder zu befreien vermochte in dieſer ſchrecklichen
Lage verblieb er 4 lange bange Stunden bis endlich ſeine Hilfe
rufe gehört wurden Mit faſt übermenſchlicher Anſtrengung
gelang es zwei Fiſchern den faſt erſtarrten Mann aus der
fürchterlichen Lage zu befreien leider zu ſpät denn ſchon
di m Wege nach dem Krankenhauſe gab derſelbe ſeinen

eiſt auf

Deſſau 16 Febr Der Landtag beſchäftigte ſich in
heutiger Sitzung zunächſt mit der Berathung des von 34 Abgeord
neten eingebrachten An trags betreffs der Aufhebung des
Landtags Syndikats bezw Abänderung der Land
ſchafts Ordnung Nachdem Staatsminiſter v Kroſigk er
klärt hatte daß dem Landtage noch in gegenwärtiger Tagung ein
bezüglicher Geſetzentwurf zugehen würde erfolgte die einſtimmige
Annahme des Antrags Die Vorlage die Ueberlaſſung von
Grund und Boden zur Weiterführung der Gernrode
Harzgeroder Eiſenbahn betr wird in 3 Leſung ohne Er
örterung angenommen Ueber den Abſchluß der Herzog
lichen Staatsſchulden Verwaltungskaſſe für 188990
welcher in 2 Leſung zur Verhandlung ſtand berichtet Ab
geordneter Pötſch und empfahl da die Prüſung zu Erinne
rungen keinen Anlaß geboten habe die Annahme des Kom
miſſionsantrags den Abſchluß als richtig anzuerkennen und
Entlaſtung zu ertheilen, was geſchah Hiernächſt wurde in die
1 Leſung des Hauptfinanzetats für 1891/92 eingetreten
Abg Krag z betont daß gegenüber dem Hauptfinanzabſchluß mit
ſeinen Erſparniſſen von 1,300,000 M der Etat ein weniger
günſtiges Bild zeige es müſſe ernſtlich an Sparſamkeit hinſichtlich
der Bauten namentlich derjenigen der Regierung und des
Konſiſtoriums gedacht werden Schulpaläſte und groß
artige Kirchenbauten ſeien nicht dringend nöthig
Es entſpann ſich eine längere Debatte in deren Verlauf u a
ſeitens des Abg Pr Funk beantragt wurde daß nicht die ſämmt
lichen Nach dem Hauptfinanzabſchluß ſich ergebenden Erſparniſſe
in die Staatsſchuldenverwaltungskaſſe übergeleitet werden möchten
ſondern daß man einen Theil davon dem Hauptfinanzetat vor
tragen ſolle Staatsminiſter v Kroſigk warnt aus finanz
nen Oründen vor Annahme eines jolchen Antrages den

le Stuatsregierung aufs äußerſte bekämpfen müſſe indem der
Staat durch deraruge Maßnahmen an den Rand des Bankerotts
gebracht werden würde Schließlich wurde in betreff der ge

Etats beſchloſſen daß ein Theil anW Behandlung des
Etatökommiſſion zur Vorberathung überwieſen der andere

Die in zweiter Leſung

Bewilligung entſtandener Koſten
auf dem herzoglichen Salzwerke
wurde der Etatskommiſſion überwieſen

J Weimar 16 Febr Heute früh 7 Uhr wurde im Hofe
des hieſigen Landgerichts die Hinrichtung des wegen Mordes
zum Tode verurtheilten Landwirthes Baum aus Löberſchütz
welcher ſeinem Opfer zunächſt eine tödtliche Schußwunde beigebracht und daſſelbe ſodann mit dem Flintenkolben vollends

todtgeſchlagen hatte vollzogen Hr Staatsanwalt Trautvetter
ließ zunächſt die Urtheile des Schwurgerichtshofs des Reichs
gerichts ſowie das höchſte Dekret verleſen wonach von dem
landesherrlichen Begnadigungsrecht kein Gebrauch gemacht worden
Auf die Frage an den Verurtheilten ob er noch etwas zu
erklären wünſche bat derſelbe um die Erlaubniß noch beten zu
dürfen Nachdem er ſich von Hrn Archidiakonus Dr Grimm
verabſchiedet richtete der Hr Staatsanwalt an den Scharfrichter
Hirſch aus Erfurt welcher mit 2 Gehilfen erſchienen war die
Worte Jch übergebe dieſen Verbrecher zur Vollſtreckung der
Strafe dem Nachrichter Baum betrat das Blutgerüſt reumüthig
wie ſein gebrochenes Erſcheinen kundgab Der Scharfrichter
zeigte als das Beil gefallen war den Kopf des Gerichteten vor
Nach kurzem Gebet wurde der Akt für geſchloſſen erklärt

p Rudolſtadt 15 Febr Seit Jahren wird beſonders
von der induſtriereichen Waldgegend eine Eiſenbahn von
Blankenburg durch das Schwarzathal gewünſcht Zu
dieſem Zwecke beſteht ein Ausſchuß der ſchon mehrfach ſich des
halb an den Landtag gewandt hat zuletzt im vorigen Jahre mit
dem Antrage dieſen Bahnbau zugleich mit der Linie Arnſtadt
Saalfeld in Angriff zu nehmen Der Antrag iſt aber abgelehnt
worden Die hieſige Landeszeitung veröffentlicht nun ein Schreiben
des fürſtl Miniſteriums an das Comite worin ausgeführt
wird daß die Regierung an den für Thüringen in Ausſicht ge
nommenen Eiſenbahnprojekten ſeitens Preußens die dem Lande
unter Auflegung geringer Opfer ſchon zwei Eiſenbahnlinien ge
bracht habe feſthalte Nur durch Anſchluß an die Staatseiſenbahn
verwaltung könne von einer Eiſenbahn in Thüringen Vortheil
erwartet werden ſie könne haher die Verantwortung nicht auf
ſich nehmen ſich von Preußen loszuſagen ſo lange nicht feſtſtehe
daß Preußen den Bau der Linie definitiv ablehnt Die Ver
handlungen mit den Organen der preuß Regierung würden ohne
Unterlaß fortgeſetzt

r Altenburg 16 Febr Auf hieſigem Schloſſe trafen
heute nachmittag die Prinzeſſinnen Adolf und Thekla von
Schwarzburg Rudolſtadt zu Beſuch ein Die Preis
richter des Gewerbevereins haben für die ausgeſtellten
Lehrlingsarbeiten 20 erſte Preiſe beſtehend je in einer
Spareinlage von 5 M und lobender Anerkennung 26 zweite
Preiſe je eine Spareinlage von 3 M und Anerkennungsſchreiben
und 16 dritte Preiſe je ein Anerkennungsſchreiben zur Ver
theilung vorgeſchlagen Die Staatsregierung hatte wie alljährlich
160 M für die Preisvertheilung bewilligt Man erzählt ſich
daß das 96 Regiment neulich auch einen Wiſcher be
kommen habe Der neue Oberſtabsarzt heißt nämlich Wiſcher

Gera 16 Febr Der Landtag des Fürſtenthums iſt
heute zuſammengetreten von Sr Exc dem Staatsminiſter
v Beul witz begrüßt und vom Präſidenten Fürbringer er
öffnet worden Eine dem Landtage zugegangene Vorlage betrifft
den Bau eines Juſtizgebäudes nebſt Gefängniß in der Schloß
ſtraße an ſtelle des jetzigen Der Koſtenanſchlag hierfür lautet
auf 800,000 M

Das Denkmal Kaiſer Wilhelms das wie ſchon
mitgetheilt der Bankier Baron v Cohn in Deſſau dort dem
verewigten Monarchen zu errichten beabſichtigt ſoll am 22 März
v Jahres am Geburtstage des Verewigten enthüllt
werden

Jn Leipzig iſt ein Ausſchuß ſächſiſcher Krieger vom
Jahre 1866 zuſammengetreten um im Verein alter Kriegs
kameraden im Laufe dieſes Sommers zur 2s jährigen Erinne
rungsfeier eine gemeinſchaftliche Reiſe nach den böhmiſchen
Schlachtfeldern zu unternehmen

Am Neuſtädter Elbquai in Dresden wurde am Montag
der Leichnam einer unbekannten Frauensperſon aus
dem Waſſer gezogen Die Aufgefundene war etwa 60 Jahre alt
trug u a eine mit Grimmer beſetzte Pelzjacke wollenen Nock
blaugedruckte Schürze c Die Oberſchenkel waren über dem
Rocke mit einem Stricke zuſammengebunden am Halſe hingen an
einem Stricke in eine weiße Barchenttiſchdecke gepackt mehrere
Steine im Gewichte von etwa 25 Pfund außerdem befanden ſich
noch ſolche in einer Rocktaſche Befremdliche Erſcheinungen
welche auf ein Verbrechen hindeuten könnten waren nicht zu
bemerken doch wird erſt die Unterſuchung ergeben ob nicht ein
ſolches vorliegt

Fet Schachtanlagen 2c
Leopoldshall betr

Vermiſchtes
27 Zur Affaire Reiter ſchreibt man uns Der Hof

lieferant Eduard Thiele welcher ſich thörichter Weiſe von Reiter
hat für deſſen Zwecke gebrauchen laſſen iſt nicht Hallenſer wie
verſchiedentlich behauptet worden Seine Entlaſſung aus der
Unterſuchungshaft iſt nur noch eine Frage der nächſten Zeit
Die umfangreiche Unterſuchung welche ſich auf viele andere
Städte erſtreckt iſt noch lange nicht abgeſchloſſen und dürften
darüber wohl noch Monate vergehen Vielfach zerbricht man ſich
hier den Kopf wer der Geh Hofrath iſt welcher bei dem Handel
mitbetheiligt geweſen wäre Der Name iſt bekannt und gehört
der Zeit Wilhelms J an Die als Mittelsperſon erwähnte
Dame, welche Thiele à conto 100 Thlr abnahm iſt die

Schweſter einer bekannten Tänzerin welche hier mit einem ver
kommenen Grafen verheirathet iſt

Der Fall Bismarck Ab ranyi taucht wieder in einer
neuen freilich etwas unglaubwürdigen Lesart auf Der Peſter
Lloyd veröffentlicht eine Zuſchrift datirt Verona 8 Febr in
welcher ein Anonymus eine merkwürdige die Affaire betreffende

r macht Der Brieſſchreiber will ſeinerzeit durch einen
ſeltſamen Umſtand die Anfrage Abranyis an den Grafen Wilhelm
Bismarck in die Hände bekommen und beſchloſſen haben dem
deutſchfeindlichen Abranyi einen Streich zu ſpielen Der Brief
ſchreiber hat als Wilhelm Bismarck geantwortet und dann Abranyi
im Schönhäuſer Schloßpark im Abenddunkel als Herbert Bis
marck empfangen und ihn mit einem dem Fürſten Bismarck ähn
lichen Manne zuſammengeführt Fürſt Bismarck habe von der
ganzen Sache nichts gewußt Der Brieſſchreiber bekennt daß er
unrecht gethan habe da er jedoch kurz nach jener Begegnung
ſchwer erkrankte und noch jetzt leidend ſei konnte er bisher Abranyi
nicht Genugthuung leiſten Der Peſter Lloyd geſteht daß die
Angelegenheit in der Hauptſache unkontrollirbar ſei verſichert je
doch ſich vor der Veröffentlichung über die Richtigkeit aller Details
Gewißheit verſchafft zu haber Abranyji ſelbſt erklärt er wolle
lieber ein Betrogener als ein Betrüger ſein

Graf Kleiſt vom Loß auf Urlaub Es war wie
das B ſchreibt vielleicht doch zu nachſichtig den Grafen
Kleiſt aus dem Gefängniſſe zeitweiſe zu entlaſſen
erſten Tage der goldenen Freiheit benutzt hat lehrt folgende
Geſchichte Es war vorauszuſehen daß die letzte Geliebte des
Grafen Emma Martens welche handgreifliche Beweiſe ſeiner
Liebe ſchon vielfach erhalten ihren Karl von den düſtern
Pforten Plötzenſee s abholen und auf ſeinen erſten Fahrten durch
die Stadt begleiten würde Alte Liebe roſtet eben nicht aber
VoxerKarls Fäuſte waren auch die alten geblieben Jn den

erſten Tagen kam das Pärchen kaum zur Beſinnung denn alle
die alten Plätzchen an deuen in Plötzenſee nur die Erinnerung
gezehrt mußten aufgeſucht werden und es gab da jetzt wie
früher ſo ſüßen Wein So ſchwelgten denn beide in eitel
Wonne Am Freitag unternahm Graf Kleiſt aber eine Extratour
ohne Damen nach dem Admiralsgartenbad diverſen Bodegen

Wie er die H

Hilſe des gräflichen Kurlers bei Dreſſel Dort und anderwärks
fand ſie den Geliebten aber nicht indeß wollte ſie es immer nicht
lauben daß man über ſeinen Verbleib nichts wiſſe Dieſes

ißtrauen ſollte ihr übel bekommen denn ſpät abends rückte ihr
Boxerkarl auf die Bude und bläute ſie in Gegenwart des
Kuriers gründlich durch Wie konnte ſie auch an ſeiner Liebe

und Treue zweifeln Der Kurier aber der ſich auf den
Irrfahrten mit der ſchönen Emma einen gar ernſtlichen Lungen
katarrh geholt hatte lag in ſeiner in der Schmidſtraße belegenen
Wohnung krank darnieder indeß ſein Herr nach ihm verlangte
Mehrmals ſchickte Kleiſt Dienſtleute und Droſchkenkutſcher des
Nachts welche die Wirthin des Kuriers, Frau St heraus
klingeln mußten Als das nichts half erſchien Boxerkarl am
Sonnabend abend in höchſteigener Perſon auf dem Plane Frau
St verſagte in banger Vorahnung dem ihr unbekannten Herrn
den Eintritt dieſer erzwang ihn ſich rückſichtslos Der Herr Graf
ſtürmte in das Zimmer ſeines Knriers, welcher ſchwitzend
im Bette lag Und nun entlud ſich über dem Haupte des
armen kranken Menſchen ein ſchweres Ungewitter Wie
ſein Kurier krank ſein könne brauſte der Graf auf die Krank

heit ſei nur fingirt übrigens werde er den ungetreuen Diener
wegen Unterſchlagung einer Doppelkrone verhaften laſſen uſw
Das Unglück wollte es daß der Kranke den Wüthenden durch
einige entſchuldigende Worte noch mehr reizte da verſetzte ihm
dieſer einige Fauſtſchläge daß ihm nicht allein Hören und Sehen
verging ſondern auch das Bewußtſein ſchwand Jnfolge des
Lärmes eilte die Wirthin herein und forderte den Tobenden auf
die Wohnung in die er widerrechtlich eingedrungen zu verlaſſen
jedoch umſonſt Boxerkarl ſtreichelte ſeinem kranken Diener die
Backen und ſagte ganz unſchuldsvoll Dies hier iſt mein Kurier
und ich bin ſein Herr Und damit wollte er die Frau hinaus
drängen Dieſe beſtand aber auf ihrem Recht deutete auf ihren
gemißhandelten Miether und ſagte ſie habe die Schläge gehört
Ja, meinte Boxerkarl gelaſſen die habe ich auch gehört

Da alles nichts fruchtete holte die geängſtigte Frau Hilfe herbei
Aber ſelbſt jetzt wich Kleiſt nicht von der Stelle er begann
wieder zu ſchreien und zu toben auf die Wirthin zu ſchimpfen
und wer weiß was nicht noch geſchehen wäre wenn nicht plötzlich
ein Schutzmaänn den man herbeigerufen in der Wohnung er
ſchienen wäre Vor der hohen Polizei hat aber Boxerkarl einen
rieſenhaften Reſpekt Zwar koſtete es viele Worte um ihn aus
der Wohnung zu bringen ſchließlich aber ließ er ſich willig nach
der Revierwache führen wo der Thatbeſtand feſtgeſtellt wurde
So hat Graf Kleiſt vom Loß ſich ſchon wieder eine ſchöne Suppe
eingebrockt wenn er ſo fortfährt im Hausfriedenbrechen und
Körperverletzen dann dürfte ſein Urlaub bald um ſein Der
Gemißhandelte befindet ſich in ärztlicher Behandlung es ſcheint
daß ihm ein Hieb des Grafen das Trommelfell des rechten Ohrs
zerſprengt hat

Jn der Unterſuchung des myhſteriöſen Vorfalls
auf dem Bahnhof in Spandau fand wie das B berichtet
geſtern in der Gewehrfabrik eine Vernehmung derjenigen Arbeiter
ſtatt welche in Berlin und Charlottenburg wohnen und ſich in
dem Zuge befunden haben aus welchem der Schaffner Rüll
in den Feſtungsgraben Schlangengraben gerathen iſt Es kommen
mehrere hundert Arbeiter in Betracht und die Unterſuchung in
der Angelegenheit iſt außerordentlich verwickelt Der furchtbare
Verdacht daß der Beamte das Opfer eines Verbrechens ge
worden ſei hat ſich inzwiſchen noch verſtärkt Der Vorfall
iſt paſſiert zu einer Zeit kurz nach 6 Uhr morgens in der noch
völlige Dunkelheit herrſchte Die Arbeiter pflegen gewöhnlich trotz
ausdrücklichen Verbots auf der Plattform ſich zu poſtiren Es hat
allem Anſchein nach bevor der betreffende Waggon die Brücke
paſſirte ein Kampf ſtattgefunden Längs des Geleiſes ſind
Blutſpuren wahrgenommen worden die auf der Brücke aufhören
Ein gerade vorüberkommender Mann hat geſehen und der Behörde
gemeldet daß ein Mann aus dem Zuge in das Waſſer
geflogen ſei Wie die ärztliche Beſichtigung der Leiche er

geben hät iſt dem Veruuglückten das Genick gebrochen Der
ſelbe iſt mit dem Kopf auf den Belag der neben der Eiſenbahn
brücke befindlichen Fußgängerbrücke zwiſchen beiden iſt ein
Zwiſchenraum von einem Meter aufgeſchlagen Die Kante der
Eiſenbahnbrücke welche ein 0,85 Meter hohes Gitter hat iſt von
dem Geleiſe 1 Meter entfernt Nach allen den furchtbaren Fall
begleitenden Nebenumſtänden iſt anzunehmen daß der Schaffner
nach einem kurzen Handgemenge in das Waſſer geworfen
worden iſt

S Jn der bekannten Spiel Affaire des Prinzen
Georg Radziwill wird eine Einigung mit den Gläubigern
welche dem Prinzen das Geld im Spiel abgenommen haben
herbeizuführen geſucht Der welcher die höchſte Forderung hat
reſp bein Spiel vom Glück am meiſten begünſtigt wurde iſt der
bisherige Attache und Privat Sekretär des großbritanniſchen
Botſchafters Mr Howard ein junger Mann anfangs der
zwanziger Jahre von großer Beliebtheit in der Geſellſchaft Die
ihm gemachten Angebote von zehn Proz der Forderung ſind von
ihm bisher jedoch abgelehnt Er gedenkt mit dem ganzen Reich
thum vorläufig nach Afrika zu gehen um ſich dort in das
Privatleben zurückzuziehen nachdem er die diplomatiſche Laufbahn
quittirt hat

Großer Brand Jn Hamburg iſt geſtern morgen
2 Uhr das größte Tanzlokal der Vororte im Horner Park ein
Raub der Flammen geworden

Ein großer Diebſtahl wird aus London gemeldet
Geſtern Nachmittag wurden der dortigen Bankfirma Glyn
Noten der Bank von England im Betrage von 11,630 Pfd Sterl
geſtohlen Die Entwendung des Packetes welches Noten ver
ſchiedenen Nennwerthes enthielt wurde während der Kaſſirer
mit dem Zählen von Noten beſchäftigt war in äußerſt gewandter
Weiſe ausgeführt Bis jetzt iſt noch keine Spur des Diebes auf
gefunden Die Nummern der geſtohlenen Noten werden durch
ein Cirkular der Polizei bekannt gegeben

Zum Mord in Vhitechapel Der des jüngſten
Frauenmordes verdächtige und in Haft genommene Saddler
wurde geſtern dem Richter vorgeführt Nach Erledigung der ge
ſetzlichen Formalitäten wurde die Verbandlung auf 8 Tage ver
tagt doch ſoll dem Vernehmen nach gegen denſelben formelle An
klage wegen Mordes erhoben werden Jn dem Beſitze Saddlers
würde ein großes zur Verübung der That geeignetes Meſſer ge
funden auch ſind noch weitere denſelben ſchwer belaſtende Um
ſtände ermittelt worden

Ueberfall auf einen Gelehrten Pariſer Blätter
berichteten über einen in Marokko ſtattgehabten Ueberfall
auf den archäologiſchen Forſchungsreiſenden Lamar
tinière Wie verlautet wurde das arabiſche Pferd des Reiſenden
von ſolcher Wuth ergriffen daß es auf der Stelle getödtet werden
mußte Da der Reiſende eine Entſchädigung verweigerte ſchoſſen
der Eigenthümer des Pferdes und einige Eingeborene aus einem
Hinterhalt auf Lamartinière und verwundeten ihn Die Au
gelegenheit wird gerichtlich unterſucht a

ISchiffs Unfälle Laut in Bremerhafen einge
troffenem Lootſenbericht ſtießen geſtern früh in der Nähe von

orderney zwei Dampfer zuſammen von denen der eine ſofort
ſank während der andere anſcheinend unbeſchädigt geblieben die
Paſſagiere des erſteren rettete und ſodann die Reiſe ſeewärts fort
ſetzte Die Namen beider Dampfer ſind bis jetzt noch unbekannt

Einer Meldung aus Bona zufolge iſt der engliſche Dampfer
Cecilia an der Küſte unweit Bona geſcheitert Drei

Matroſen fanden in den Wellen den Tod

Feuer in einem e Aus NewYorkwird gemeldet Durch Berührung elektriſcher Drähte mit ent
zündbaren Stoffen brach am Freitag abend nach 10 Uhr im
Erdgeſchoſſe des hieſigen Generalpoſtamts Feuer aus
während ein ſtarkes Perſonal die mit dem Dampfer Celtic ausTheil im Plenum eriledigt werden ſolle

zur Verhandlung ſtehende Vorlage die außeretatsmäßige Seine Emma ſuchte ihn mitund wer weiß wo ſonſt noch hin noch vor
Europa n ehe ſortirte Der Brand ward

itternacht gelöſcht Die Briefe blieben unverſehrt



aber faſt alle Zeitungsſendungen wurden verbrannt oder be
ſchädigt mehrere Zeitungsjungen erlitten Brandwunden

ſ olgen eines Streikes Die Times melden ausCardiff Kapitän Brandt ein Deutſcher vexgiftete ſich
aus Verzweiflung über den Dockſtreik in Cardiff wo
durch ſein Schiff im ButeDock feſtgelegt wurde

Perſonalnachricht Der frühere Reichstags
abgeordnete der Fortſchrittspartei Dr Louis MüllerMitbeſitzer der Voſſiſchen Ztg iſt im 78 Lebensjahre am
Sonntag nach kurzem Krankenlager verſtorben Der Verſtorbene
vertrat im Reichstage den Wahlkreis Lauban Görlitz von 1868
bis 1876 Dem Abgeordnetenhauſe gehörte Dr Müller in der
Konfliktszeit von 1862 bis 1866 als Vertreter von Arnswalde

riedeberg an und ſodann von 1868 bis 1870 als Vertreter für
örlitz Lauban

e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 17 Febr Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Der Kurator für die Beſitzer von prozent Prioritäten der
Alpinen Montangeſellſchaft beruft auf den 14 März eine
Verſammlung von Obligationsinhabern behufs Wahl von Ver
trauensmännern Die heute aus der Bank von England
Segen 1 Mill Pfund ſ u iſt die letzte Rate der zurückgezahlten

nleihe bei der Bank von Frankreich Bei der Bilanz der
Oeſterreichiſchen Kreditanſt alt wurde das Ergebniß aus
der Konverſion der Eliſabeth Obligationen und der Kaſchau
Oderberger Prioritäten ſowie aus der Mähriſchen Landesanleihe
der Trieſter Lagerhaus Anleihe und der Regulirungspfandbriefe des
ungariſchen Bodenkreditinſtitutes nicht in den Gewinn des Jahres 1890
einbezogen Der Ueberſchuß dieſer Geſchäfte bleibt für 1891
vorbehalten Der Deutſche Walzwerksverband wird
am 20 und 21 d in Berlin Berathungen pflegen Den breiteſten
Raum derſelben dürften die Maßregeln einnehmen welche
gegenüber dem Wechſelverkehr der öſterreichiſchen Eiſen
induſtrie auf deutſchem Gebiete zu treffen ſind bezw die
Wiederherſtellung eines Modus welche den gegenſeitigen Kampf
beendet

London 16 Febr Telegr Aus der Bank von
England gingen heute 1 Mill Pfd Sterl Gold nach Paris
es Singen ein 112,000 Pfd aus Liſſabon 7000 Pfd aus Süd
amerika

Prag 16 Febr Das Kartell der öſterreichiſchen Zink
blechwalzwerke ſetzte die Zinkblechpreiſe pro Metercentner um
1 Gulden herab Der Grundpreis beträgt nunmehr 33 Gulden ab
Station Privoz Mähriſch Oſtrau

Petersburg 16 Febr Telegr Wie aus Askabad gemeldet
wird ſind von dort 390 Ballen buchariſche Baumwolle für eine ſüd
franzöſiſche Spinnerei und 4500 Pud Merw ſche Schafwolle
nach Roubdai x als erſte derartige Sendungen abgefertigt worden

Die Generalverſammlung der Tiefbauten Geſellſchaft Poetſch
ſoll über die Ausgabe von 209,000 M Vorzugsaktien beſchließen

Der am 14 d abgehaltenen Hauptverſammlung des rheiniſchweſt
fäliſfchen Walzwerksverbandes lagen Anträge auf Erhöhung
des Grundpreiſes um 5 ja um 10 15 M vor ein Beſchluß
wurde jedoch nicht gefaßt Der in etwa 14 Tagen abzuhaltenden Haupt
verſammlung des Deutſchen Walzwerkverbandes ſoll der Antrag
auf Erhöhung des Grundpreiſes um 5 M unterbreitet werden

Die Berg werks Geſellſchaft Konſolidation erzielte einen
Reingewinn von 5,200,000 M Die Dividende beträgt 21 Proz 1889 11 Proz
bei 3,369,000 M Abſchreibungen 800,000 M Vortrag 200,000 M ander
weitigen Reſerven und dei Tantièmen und Dotationen von 940,000 M

Beim Köln Müſener Bergwerks verein betrug im erſten
Halbjahr der Ueberſchuß 270,000 nach Abzug aller Zinſen c bleibt ein
Reinertrag von 200,000 M

Dividendenfeſtſetzungen Kammerſpinnerei Leipzig
4 Proz Osnabrücker Bank 8 Proz wie 1889 Arnſtädter Bant
18 Proz Bremer Kammwollkſpinnerei Grohn 0 1889 2 Proz

Zahlungseinſtellungen Aus Mailand wird gemeldet daß die
Seidenfirma Vicenfo Zatta in Paduag mit 400,000 Le Verbindlichkeiten
ihre Zahlungen eiugeſtellt

Eiſenbahn Einnahmen Die Einnahmen der Werrabahn im
Januar betragen 60,745 M aus dem Perſonen und Gepäckverkehr und
158,466 M aus dem Güterverkehr insgeſammt alſo 239,211 M gegen den
gleichen Monat des Vorjahres mehr 12,274 Wien 16 Febr
Telegr Ausweis der Südbahn in der Woche vom 5 bis 11 Febr
793,785 Fl Mehreinnahme 80,288 Fl Ausweis der Oeſterreichiſch
Ungariſchen Staatsbahn in der Woche vom 5 bis 11 Fehr 683,592 Fl
Mehreinnahme 30,749 l

Viehnmärkte

Berlin 16 Febr Städtiſcher Central Viehhof
Amtlicher Bericht der Direktion Seit vorgeſtern waren nach
und nach zum Verkauf geſtellt 3675 Rinder 10,382 Schweine
darunter 1161 Dänen 141 Holländer Galizier leichte

Ungarn und 165 Bakonier 1672 Kälber und 9388 Hammel
Das Rinder geſchäft wickelte ſich langſam ab trotz angemeſſenen
Exports Die Nachfrage nach Bullen war bei weitem nicht ſo
rege als bisher Der Markt wird nicht ganz geräumt Ia 59
bis 62 IIla 54 58 IIIa 48 52 IVa 45 47 M für 100 Pfd
Fleiſchgewicht d i das Gewicht der vier Viertel auf welche
der für das Stück gezahlte Preis aber nach Abzug des durch
ſchnittlichen Werthes von Haut Kopf Füßen Eingeweiden oder
zKram 2e vertheilt worden iſt Infolge des äußerſt flauen
Fleiſchmarktes verlief der Schweine markt bei mäßigem Export
ſehr langſam obgleich ca 1800 Stück weniger angeboten waren
als vor acht Tagen Die Preiſe hielten ſich aber und der Markt
wurde abgeſehen von einigen Bakoniern für welche ſich wenig
Begehr zeigte geräumt Ia 54 ausgeſuchte Poſten darüber
IIa 51 53 IIIa 46 50 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara
Bakonier 48 51 M für 100 Pfd mit 50 55 Pfd Tara das
Stück Die Kälber zufuhr war reichlich ſtark der Handel
daher langſam Ia 58 62 ausgeſuchte Poſten darüber Ila 52
bis 57 IIIa 42 51 Pf das Pfund Fleiſchgewicht Das
Ham melgeſchäft verlief bei rückgängiger Konjunktur ſchleppend
und es verblieb Ueberſtand Nicht ohne Einfluß hierauf war die
kürzlich verfügte Frachtvertheuerung für Hammeltransporte für
Paris innerhalb der deutſchen Grenze Die Exporteure konnten
infolgedeſſen nicht die geforderten Preiſe bewilligen Ia 47 49
beſte Lämmer bis 52 IIa 42 46 Pf das Pfund Fleiſchgewicht

Schlachtviehmart tm ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 16 Febr

Erzielte Preiſe per 50 kg in Mark für

Zum Verkaufe 2 s 28 s 2 S s
ſtanden S 28 sAas o a a 37I Qualität II Qualität III Qualität

245 Rinder davon un J133 Ochſen 65 l 60 1251 88 Kalben a 65 4 60 3175 Kühe 67 I 62 I 54 71 434 Bu en J 67 wer 60 7 52 34140 Kälber 47 44 492 140559 Schafvieh 33 30 25 516 43960 Schweine davon i 8se6 44s Land hleine 50
weine 66 242 Vakonier 63 Se enmerkung Da achtgewicht bei Rindern wirdGeſchäftsgang Milleimehig Flott Flau

Mehl
Berlin 16 Febr Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg brink Sack an Fatt i L dige M F

mit Talgnieren berechnet
Gut

Roggenmehl Nr o u 1 24,75 24,00 do ſeine Marken Nr o u t25,5 24,75 be Nr O 1,50 M höher als Nr u 1 per 100 kg br inkl
Sack Guter Begehr

Paris 16 Febr abends Schlußber Mehl behauptet per Febr 60,30
per März 60,80 per März Juni 60,40 per Mai Aug 60,50

London 16 Febr Telegr Mehl feſter infolge amerik Nachrichten

Leipziger Börſe vom 16 Februar

Z Kal Sächſ Sächſ MK l3 RentenAnl 2333 87,25 6 Ware Gw 1882 6500 102,00 P

T de 1660 87256 dor v enr oEm30Staatsanl 18551 100 8938,50 G 2pz Stadtobl1s84 103,00 P
49 do 1847 500 4 do 1676 101,22 G4o do 1870 100 3 Altb Landobl 1000 98,00 G31 do 67 ab 500 98,60 do do 65000 88,00 G
2 Landrentenbr 500 95,25 G

Div Eifenb St Akt J Letyz Baxbant 121000
8 AltenburgZettz Lelpz Baubdani Auge e 10 Vier Red 0007 Böhm Weſib 50/og 150,9 e510 Buſchtehrad Ait Z 216,50 G 15 Lpz Kammgaruſp 182,09a c 22290 7 To Malzf Schtend 130,00 P
7 DuxBodenbach 246,00 6 ar Mansfelder Se 825,00 6

Eifenb St P üſ a r arnſp 618007 tun e So gl Altenburg Zel 152,00 P 11 Sächſ Maſch FFabr 4 2
7 DuxBodend Lit A Hartmann 153,25 G7 do do B 18 Sächſ Webſtühlfabr

Bank u Kred 9 n Gaege Lpz 1ank t re d N rA L 5 65 9 do Stamm Pr 160,00 Gi Je eener San w 9 S Thür Br V St 155,00t Seant do St Prior 155 007 hl u Kroib 228 7 Zettzer Par n S Akt 109,80

7 Seipziger Bant 128 r j ſgrrseln Park 96042 do Kaſſen Verein 110,00 G Stlig 792s Sächſ Bant 114,19 3 s gucerfabrit Glauzig eng
gu See an abgſt 16 Zuckerraffinerie Halle 150,00 bzG
8 Zwickauer 107,50 G 0 Ausl Eif P Obl

4 AuſſigTeplitzer 102,75Jud lkt Fr 5 Vöhm Siprebahn 93,00 6
Stamm Prior 4 do do Gold 101,00 G10 Chemn Werkz M 5 WBuſchtiehr Ndw 93,80 GFbr Zgimmerm 121,00 G 5 do Enm 1871 93,80 G

8 Eröllw Papierſabr 150,59 G 56 do do 1872 93896
o do Schuldverſchr 100,00 G 4 do Gold 108,506

3 DörſtewitzRattm 85,70 G 5 Dux Bodenbach 92,50 G
e
v O Op u W 102,00 P 4 GrazKöſlacher 90,00 G

ermania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 91,09 bzG
6 Sohn 145,90 P 4 KaſchauOderberg 82,80 G

HalleſcheſstraßenB 4 Prag Dux Gold 130,80 G2 KetteElbſ Geſ Akt 72,60 G d do Gold 107,00 G
5 Körbisd Zuckerſabr 112,00 P 5 PragTurnau 93,00 G

Waſſerſtände
bedeutet iber unter Rull
Saale und Unktrutt all WuchsArtern Brücenpegel 165 Feb 40,60 16 Feb 9,56 s

Welßenfels Oberpegel 42,40 2382do Unterpegel p 40,30 0,26 4 2Halle Unterh 16 Febr 41,861 17 Feb 41,86n J e 11,98 41,98 eAlsleben Oberpegel 15 Feb 42,38 16 Feb 2,881 e
do Unterpegel e 1,62 1,71 h 9Kalbe Oberp 41,46 5 41,50 4do Unterp 10 68 1 l

8 Moldan Jſer Eger Elbe
der e 14 Feb 15 Feb S

Jungbunzla e S SLau n 3Pardu el

Braudeis e e x xMeinig e0,50 polLeitmerttz xAuſſig 16 Feb 161 16 Feb 161
Dres en e e 9 9 1,26 1,25 1Torgau v 42,22 42,52 10Witienberg e i s68 68 uRoßlan 1,43 2 t1,27 16 eBarby x t1,49 e 71,381 11Magdeburg 1,49 7 1,40 9Tangermünde 9 12,45 a t2,481 3Wittenberge 2,88 42,75 13 SDömi Seg 12,951 16 781 22vanenburg l 15 t2,49 16 2,271 12

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbitrombau Verwaltung
Am 16 Feb Kalbe eisfrei Torgau Eisſtand Wittenberg Eisſtand Barby

eisfrei Roßlau Eisſtand Magdeburg eiefrei Taugermünde Eisſtand Witten
berge Eisſtand Dömitz Eisſtand Lauenburg freies Waſſer

Fahrwaſſertiefen der Saale am 13 Febr
1,10 m zwiſchen Dürrenberg und der Eiſenbahnbrücke bei der Brücke daſelbſt

m

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 16 Febr

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm rechtweiſ m rechtweif12 B t 12 BMemel 7623 o W 2Memel 7634 11 W 4
Kiel 77 0 3 W 4 aurg 774 0 7 WNW 3Hamburg 773 7 8 WNW 3 Wien 74 2 6 NW 4ne gew 3 alenter 1 Petersburg 755 5 3 SSW 2Se 775 r S gW 1 2 NW 4e a tockholm 60 4 W 4arlsruhe 1 Ausſichten f d Witterung des 17 Febracheges 7 h Se K Wetter a wegt

inde norm Temp o meßb Niederſchl

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 16 Februar
Ein neues tiefes Minimum iſt über Nordſtandinavien erſchienen und ſcheint

oſtwärts fortzuſchreiten während das Hochdruckgebiet über Weſteuropa ſich wenig
verändert hat Bei ſchwachen im Südweſten veränderlichen ſonſt weſtlichen
Winden iſt das Wetter in Deutſchland meiſt trübe und mild nur im weſt
deutſchen Binnenlande liegt die Temperatur noch unter dem Normalwerthe Am
Bodenſee liegt die Temperatur 130 unter Null Jn Norddeutſchland iſt ſtellen
weiſe etwas Niederſchlag gefallen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

216 Febr 9 U ad
Barometer Milſmeler 768 0 768,9

t daten zel e o 7und e 7 SW 1 W
Allenſtein 16 Febr Das königl Eiſenbahn Betriebsamt

macht bekannt Der Betrieb auf der Strecke Allenſtein
Mehlſack Perwilten iſt wieder hergeſtellt

Kiel 16 Febr Nachdem die vor dem Hafen liegende

perdieſen Monat 24,6 be pe b Mä 24,4 e 77 beet dte S a er MalJunl 28,50 per JuniJult 23,3 bez
Verlin 16 Febr Welzenmehl Nr 90 27,5 26 Nr 0 25,75

24,26 bez Feine Marken üher Notiz bezahlt Beſſere Frage

Fernſprech Nachrichten
Berlin 17 Febr vorm Uhr

Augsburg Die hieſige Deputation welche an7 d in Kricdrſcheruh unter Führung des Oberbürgermeiſters

und früheren Reichstagsabgeordneten Fiſcher eintraf um den
Ehrenbürgerbrief der Stadt Augsburg zu überreichen iſt vom
Fürſten Bismarck würdig befunden worden ſein neueſtes
Schlagwort unter die Maſſen zu werfen Die Deputation
will wie dem B gemeldet wird keinerlei Gereiztheit
wahrgenommen haben die ihn disponire ſeinem Nachfolger
Oppoſition zu machen Aber gleichgiltig ſehe der Fürſt den
Ereigniſſen nicht zu wenn durch dieſelben den Jntkereſſen des
Reichs Gefahr drohe In dieſem Falle erhebe er ſeine warnende
Stimme Er wünſche lebhaft die Erhaltung des deutſchen
Bauernſtandes und er verwerfe eine Politik welche uns die
Getreidezölle nimmt und die Jeſuiten giebt

Bern Zu dem zwiſchen den Vereinigten Staaten
von Nordamerika und Portugal ſchwebende Delagoga
ſtreit in welchem die Schweiz das Schiedsrichteramt über
nommen hat iſt von Frau Murdo eine eivilrechtliche Klage
eingereicht worden Genannte Amerikanerin deren verſtorbener
Ehemann Jnhaber der Konzeſſion der von der portugieſiſchen
Regierung angeblich rechtswidrig konfiszirten Lorenze
Marquez Eiſenbahn in Afrika war fordert von Portugall
700,000 engliſche Pfund Schadenerſatz

Rom Nach einer Meldung der Polit Korreſp ſoll
in dem engliſch amerikaniſchen Streite betreffend
die Behringsmeerfrage dem König Humbert das
Schiedsrichteramt angetragen werden

Sofig Die Alliance Valcan meldet aus authentiſcher
Quelle über das angebliche Komplotk gegen den
Fürſten Ferdinand und die Miniſter daß ein bei
einem Streite durch einen Meſſerſtich Verwundeter aus Rache
gegen zwei Kameraden die Anzeige von einem gegen den
Fürſten Ferdinand gerichteten Komplotte machte Die Unter
ſuchung habe jedoch die Grundloſigkeit der Anſchuldigung er
geben Die beiden Verdächtigten ſeien freigelaſſen und ihr
Angeber vor Gericht geführt worden

Rom Die vormals offiziöſen Blätter fahren fort das
neue Kabinet ungünſtig zu beurtheilen Die Oppoſition
veranſtaltet zu Ehren Crispi s ein Bankett

Börſe zu Salle
17 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Makler

gebühr für 1000 Kilogramm netto Weizen ruhig 176
bis 184 Mark feinſter märkiſcher Landweizen und aus
wärtiger über Notiz Rauhweizen 174 bis 178 Roggen
ruhig 173 bis 177 M Gerſte matt Brau 169 bis 179 M
feinſte feinfarbige 180 bis 185 Futter 145 bis 163
Hafer ruhig 149 153 M Mais amerik Mixed ohne
Angebot Donaumais 144 148 Raps Rübſen Erbſen
Viktkoria ruhig 190 205 Wicken 145 160 Kümmel
ausſchl Sack für 100 kg netto ohne Angebot Stärke einſchl
Faß von 100 kg Jnhalt per 100 Kilo netto e
prima Weizen bei knappen Vorräthen feſt 45,00 46 00 M
abfallende Sorten billiger Maisſtärke incl Sack für 100 kg

Halle

brutto bei geringen Vorräthen 31,50 32,50 M abfallende
Sorten billiger Preiſe per 100 kg netto Linſen
16 bis 28 M Bohnen 19 bis 21 LupinenKleeſaaten Rothklee 90 105 Weißklee 60 bis
120 Schwediſcher Klee 80 bis 140 Esbparſette 24 25 Mohn blau 52 55,00 M Futterartikel feſt Futtermehl 15,50 16,50 M Roggenkleie11,50 12,00 Weizenſchalen 10,25 10,75 M Weizen
grieskleie 10,50 bis 11,00 Malz keime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 8,00 bis 9,00 Oelkuchen 11,50 bis
12,00 Malz 29,00 31,00 Rüböl 59 nominellPetroleum 25,50 Mark Solaröl 0,825/300
17,00 Mark Spiritus 10,000 Liter Prozent matt
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 71,10 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 51,20 M

Halle 17 Febr Bericht über Heu und Stroh Preiſe
ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen
Fangſtroh Handdruſch 2,40 3,00 M Maſchinenſtroh
1,60 2,00 M Wieſenheu 2,50 3,50 Kleeheu 2,60 bis
3,50 M Torfſtreu 1,40 1,60 M

Spiritus
Berltu 16 Febr Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgake per

100 1 à 10000 10,000 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
preis M Loco ohne Fap 70,4 bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 1000 10,000 nach
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 50,8 ,5 bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 100 10,000 nach
Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco mit Faß M
ver dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Anfangs höher im Verlaufe flau
Gek 30,000 I Kündigungspreis 50,3 M Loco mit Faß bez ver dieſen
Monat 50,6 49,9 bez per April Mai 51 50 ,1 bez per MaiJuni 50,9

50 bez per Juni Juli 50,1 50,2 ,2 bez per Juli Aug 51,3 50,6 bez
per Aug Sept 51 50,4 bez per Sept Okt 47,1 46,6 bez

Nordhaufen 16 Febr Branntwein 45 pro 100 kg excl Faß ab
Brennerei 67,00 69,90 M nach Angabe der Kommiſſion der Branntwein
Fabrikanten

S Splritus loco ohne Faß 50er 67,50 do loco ohnePoſen 16
Faß 70er 48,00

Stettin 16 Febr Splritus behauptet loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſtener 69,20 mit 70 M Konſumſteuer 49,50 ver April Mai mit 70 M
Konſumſteuer 49,50 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 49,70

Vamburg 16 Febr Sptritus matt per Febr 37 Br per Febr
März 37 Br per März Mai 37 Br per MaiJuni 37 Br

Breslan 16 Febr Splritus per 100 100 excl 50 e Verbrauchsab
gaden per Febr 68,60 do do 70 M Verbrauchsabgaden per Febr 49,00 do
do April Mati 49,70 do do per Juni Juli 50,00

Paris 16 Febr Schlußbericht Telegr Er e his ver Febr
38,25 per März 38,50 ver Mai Aug 40,25 Sept Dez

Oelfaaten Oele Fettwaaren
Berlin 16 Febr Amtl Rüböl per 100 kg mlt Faß Matter Ge

kündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß loco ohnemit

b ver dieſen Monat 58,7 per April Mai 68,7 ,6 ,7 bez per
al Juni 58,8 hez per Sept Okt 59,2 59 M bez

Breslau 16 Febr Rüdol per Febr 60,90 per April Mai
Stettin 16 Febr Rüböl unverändert per April Mai 58,00 per Sept

Okt 58,60 M
Hamburg 16 Febr Rüböl unverzollt ruhlg loco 58
Köln 16 Febr Rüdöl loco 61,50 per Mai 89,70 per Okt 69,00

Kohlraps ver Aug Sept 13,40 à 13 45Feſt 16 gerKaris 10 Febr Sa e e der debr or 0o
ver März 67,25 per Juni 67 ai Ang 688,50

Amſterdam 16 CTelegr Raps rühjahr31 per Mai 3öi per Herdſt 1891 30 ded mal toey

Hülfenfrächte

Berlin 16 Febr Pol Präſ Erdſen gelbe 24 40Speiſebohnen weiße Vuſen es K e Wo re m
Berlin 16 Febr Amtl Mais per 1000 e Loco feſt Termine

igungspreis 140 151 R nachill Gedündigt t MEisbarre nunmehr vollſtändig geſprengt worden iſt der Hafen W per dieſen Monat März Aprilfür den Dampferverkehr wieder vollkommen frei Sei April Mai 135 bez e wen St n der un d
u i h h Rochvaore 180 180 Futterwaare 138 142

Telegraphiſche Schiffsnachrichten Wien 16 Febr F Mais per MaiJuni 6,60 Gd 6,62 Br
Dampfer Zelt Ankunft Abfahrt t des Mais per Mai u 1891 6,19 Gd Br
Scandia 15 Fehr nachm Rew ort 7 Londou 18 Fehr igr Mats feſt u den ſ
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Zucker
Magdeburger Börſe

Gem Melils I
h
Kry

Sranultrter Zucker
Dlend 92 1800 18Korn en

1310 14Machpr 760/5 25

reiſe für grerfbare Waaref r v Verbrauchshneuer

15 r 16J a mWBrodra II de e 27,75 e 77 27 ,75
Gem Raffinade 27,50 28 90 27,50 23,0026,25 26,0 v 46,25 26,50

,00

16 Febr

15

enden am 16 Febr vormittags 11 Uhr Ruhig

II Terminpreiſe für Rohzucer J Produkt
abzüglich r äha ſrei anf Speicher V agdeburg

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

Mai 13 40 bez 13,45 Br 13,40 G
Juni 13,50 Br 13,45 G
V

13,55 bez 13,52 Br ,13,50 Ge 13,42 bis 13,37 bez 13,40
Br 1337 G

April 15,40 13,87 bez 13,10 Br
13,35 GTendenz Schwach

ult 13,55 bez 13,55 Br 13,52 G

1800 18,15
16,80 17,15
1320 14,40

llzucker 12 727Anden am 16 Febr vormitiags 11 Uhr Ruhig aber feſt

B Ohne Verbrauchsſteuner
15 Fehr

Aug 13,60 Br 18,57 G
Okt Dez 12,60 Br 12,45 G
Nov Dez 12,60 Br

Die Aelteſten der Kaufmannfchaft
Liquidationsprelſe am 16 Febr

Abends 6 UhrMittags 11 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord

Magdeburg Hamburg

br 13,20 M 13,50 Mär 13,07 13,37Aprt 13,05i 13,10 13,40uni 13,15 13,45li 13,22 13,52uguſt 13,27 13,57
September r 7Oktober 12,20 12,50
Novemser 12,20 12,50
Dezember 1220 12,50
Jan 1892 n n wenn We

frei auf Speicher frei an Bord

M

12,45 G

Magdeburg Hamburg
13,25 M 13,55

ä 13,15 13,45äput 13 10 13,40
Mat 23,15 13,4513,22 13,52

t

Ugu /3September S 77 um er
Oktober 12,32 12,62
November 12,32 12,62Deze mber 12,82 12,62
Jan 1892 en n

Zucker Liquldatlonskalſe
Hamburg 16 Febr rn Rübenrohzucker I Prodnukt

lance frei an Bord Hamburg per Febr 13,75Baſis 882 Rendement neue
per März 13,52 per Mai 13,50 per Aug 13,70 Ruhig

Hamburg 16 Febr Nachmittagsberlcht
Baſis 882 Rendement neue Uſance fret an Bord Hamburg ver Febr 13,62, per
März 13,40 per Mai 13,42 per Aug 13,60 Matt

Parid 16 Febr Schlußbericht
34,25 à 34,50 Wetßer Zuder ruhig Nr 3 per 100 k

Telegr

März 37,12 ver März Juni 37,50 per Mai Aug 88,00
London 16 Febr

rohzucder loco 135 ſtetig
Antwerpen 16 Febr

Frecs per April Juni 33,75 Fres

Kaffee

Hamburg 16 Febr Kaffee feſt Umſatz 5500 Sack
Hamburg 16 Febr vorm

Rübenrohzucker

Rohzucker 68 e ruhig loco
g ber Febr 36,87 per

TZelegr 96 Jabazucker loco 15 ſtelig Rüben

Soſort 33,25 Fres per Febr März 32,25

11 Uhr Good average Santos per Febr
82 per März 82 ver Mai 80/, per Sept 76 Behauptet

Hamburg 16 Febr nachm 3 Uhr 30 M Nachmittagsbericht Kaffee
t average Santos per Febr 83 per März 82/, ber Mai 80, per Sept

Java Kaffee good ordinary 59,
Telegramm von Petmann

iegler Comp Kakſee in NewYork ſchloß mit 10 Points Hauſſe Rio 5000

Feſt

Aniſterdam 16 Febr
Havre 16 Febr Vorm 10 U hr M

Sack Sautos 12,000 Sack Recettes für Sonnabend
Havre 15 Febr Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Berliuer Börſe
16 Februar

Prenſiſche und Deutſche Fonds
Deutſche ReichsAnl 4 108,75 bzG

do do 3 98,80 bzdo do 3 686,20bzGPreuß konſ St Anl 4
do do do e Z 98,89
do do do 3 686,20 bzGStaatsSchuldſcheine

Staats Pr Anul 1855
Badiſche St Eiſb Anl
Barmer StadtAnleihe
Berl Stadt Obligation
Bremer Anleihe
Halleſche StadtAnleihe
Hamburger Staatsanl

do RenteMatinzer Stadt Anl
Sächſiſche Staatsrente 3 67,20 G

do Staatsanleihel 4
Weſiprenß Prov Anl 95,25 bz
Provinzial Pfaudbriefe
Landſchaſtl Central 4 102 50 G

do do 3 96,75 bzdo do 365,25 bzPoſenſche neue 4 101,80 bz
Sächſiſche 4 102,00 GOſtpreuß Pſandhr Zu 96,70Weſlpreuß do 3 96,20 bzG

Renuten VBriefe

Pommerſche 4 1II102,75 G
BPoſenſche um 4 102,75 bz6

reußtſche 4 108,10 G
ächſiſche 4 11602,90 B

Schleſiſche 4 102,90

Bad Präm Aul 1867 4
Bairiſche Prämien Anl 4 1
Braun ſchw 20 Thlr 105,50 bzG
Deſſaner Präm Anl 3 137,50 G
KölnMind Pr A S 138,10 G
Lübeder PrämienAul 3 133,25 bz
Meininger Pr Pſöbr 4 130,09
Meininger Looſe 27,80 bzOidenb 40 Thlr Looſe 3 ehe bz

Jn und ausländiſche
Hypolheken Pfandbriefe

UnhaltDeſſ Pföbrſe 4 101,80 S
Deutſche Grundſch B 4 100,80 bzG

do 945 656Hyp B Berl 4 101,10 b
do ein 4 101,00 bzG

Gott Pr Pföbr I abgdo atg 3 108,75 G

7 7 2IV rit zu1160 ab 98,50V do abg, S
2 e

S
S s S t 8

G R

V

S d

s 8 s
J e S

ne

Ruſſ Bodenkr Pſobr

do dodo Centr Bodkr Pf

kraen wie Anleihe
o do

BuenosAires GoldA

kehrEgyptiſche Anleihe

do doFinnländer Looſe
Griechiſche Al 1881 84

do GoldA v 1890
do MonopolA kl
do konſ Gold Rente

Jtalientſche Reute
Jtal Natbk Pfdbr ſtfr
Kopenhagener Stadt A

S
exikaniſche Anleihe
do St Eifenb Anl

Norwegiſche Anleihe
Oeſterreich Papierrente

do Silberrente
Oeſterrelch Gold Rente

do Kredit 1858
do 1860er Looſe
do 1864er Looſe

Portknugkeſiſche Anl 1888
Römlſche II V St A
Rumänuiſche St Rente

do funddo amort
do St Rente

Ruſſ konſ Anleihe 1880

do do I Eiſb Anl
do do II do
do OrientAnl II
do do IIIdo Pr Anl 1864
do Pr Aul 1866

Ruff Gold Reute 1682
do do ſlenipelpfl

u a Schatzan v
Ruſſ NikolaiOblig
Schwed Hypoth Pfoöbr

do dodo Rente
do Anleihe

Serbiſche amort Renute

do neue Tah 85do Eiſb Hyp Obl
Türkiſche ZollOblig

do konv Anleihe
Türkenlooſe
Ungar Gold ente

do do mitteldo Gold Juv A
do Papiertentedo St Ed Gold A
do do SilberA
do Grundentlaſt Ob

8 16 Tſache 191,60v 4896,50 b
100 10 b

5, 140,78 b
4 103,25 G
5 95,70 G

NAusl Staats n Komm Paplere
5 70,70 z
a 54,76 be
4 75 698,30 bzE

98,89 G

69,10 bzG
91,00 bzG
90,00 bzG
76,10 bzG
79,10 bz
94,75 b
95,59
93,90 bz
75,00 bz
83,50 bz

73,75 bz
87,00 B
82,20 bz

81,90 bz
98,00 bzB

231,90 bz

T

L
d um

S 8 S

84,20 bz8

101,69 bz
100,00 G
87,00 bzG
99,20 bzG
99,90 d

76,75 bz
77,75 bz

176,50 G
167,50 bz

108,00 b
107,49 bz
94,59 G
99,50 bz

103,00 B
101,99 G

86,09 B
95,10 bz
90,00 bzG

90,00 bzG
96,00 bzG

19,05 G
79,60 bz

C
w

93,89 G

4 101,90 B
5690,10 b
4 102,50 b
4 88,00 G
4 81,89 G

Siſenbahn Stamm Prioritäts
Aktien

ortm En de III 4 114,00 bzB

e 11228tyr Sü n 14,20 bSaalbahn 5 128,39WeimarGera 5 6968,90 b
Eiſenbahn Stamm Altlen

M t e 25 73,60 bz

22,20 b

I Produkt

93,50 be

Comp Kaffee good average Sautos per März 1 ver MalI r G ächt 0350Getreide
15 Febr Welzen mit Ausſchluß von Ranhwelzen per 1000 kggehe Fern ſtill Gekündigt t Kündigungspreis M Loco

184 198 M nach Qualität Lieferungsaualilät 196 per dieſen Monat
per Febr März per MärzApril ver April Mat 197,75

25 ,5 bez per MaiJuni 198,25 198 bez per JuniJuli 199,25 bez
Roggen per 1000 kg Loco unverändertt Termine niedriger Gekündigt

50 t Kündigungspreis 176,5 M Loco 162 179 M nach Qualität Lle
ferungsqualität 175 M inländiſcher mittel 170 171 guter 173 174 feiner
175 177 ab Bahn bez per dieſen Monat ver Febr März
per März April per April Mai 173,25 172,75 173,5 173,25 bez
per MaiJuni 170,25 169,75 179,25 bez i per Juni Juli 169 167,65
168,25 bez per Sept Okt

Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 136 190 M nach Qualttät
uttergerſie 159 154 M

fer ver 1000 kg Loco unverändert Termine niedriger Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 141 157 M nach Qua llät Lie

ferungsqualität 145 vommerſcher preußiſcher und ſchleſiſcher miltel bis
guter 143 148 feiner 150 156 ab Bahn bez per dielen Monat
per Febr März per März April ber Avpril Mai 146,75
147,25 147 bez per MaiJuni 147,25 75 ,5 bez per JuniJuli 148,25
5 brz

Gebr Friedeberg Landweizen 187 190Ma deburg 16 Febr
Wel weizen 189 189 glatter Weizen 178 187 Rauh

Mweizen 166 173 Roggen 173 277 Chevaliergerſte 170 186
Landgerſte 164 179 Hafer 145 153 M per 1000 k

Hamburg 16 Febr Weizen loco feſt holſteintſcher
186 188 Roggen loco ſeſt mecklenburgiſcher loco neuer 183 190
loco feſt 130 136 Hafer feſt Gerſte feſt

Stettin 16 Febr Weizen matt loco 180,00 192,00 rer April
Mai 194,00 ver MaiJuni 195,00 Roggen matt loco 165 171,00 do

171,00 per MaiJuni 168,50 Pommerſcher Hafer loco
134 140

Parts 16 Febr nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt per
Febr 26,80 per März 27,10 per März Juni 27,20 per Mai Aug 27,20
Roggen ruhig per Febr 17,30 per Mai Ang 17,75

Amſterdam 12 Febr Telegr Weizen auf Termine unverändert
per Marz 222 per Mai Roggen löco geſchäftsles do auf Termine ffeſt
ver März 157 à 158 à 159 per Mai 152 à 151 à 152 à 153 à 152 per

loco neuer
ruſſiſcher

Okt 140 à 141
Autwerpen 16 Febr Telegr Weizen behauptet Roggen feſt

Hafer feſt Gerſle behauplet
London 16 Febr Telegr Schlußbericht Engliſcher Weizen ſtetig

fremder weißer Wizen bis 1 sh rother mitunter sh höher ziemlich
belebt Hafer feſt Mahlgerſte auziehend Malzgerſte begehrt

London 18 Febr Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
vom 7 bis 13 Febr Engliſcher Weizen 3930 fremder 33,498 engliſche
Gerſte 1861 fremde 7346 engl Malzgerſte 18,779 fremde engliſcher Hafer
1106 fremder 95,084 Qrts Enal Mehl 20,291 fremdes 27,874 Sack Faß

16 Febr Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai

Petrolenm
Berlin 16 Febr Amtl Petroleum

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt
g Kündigungspreis M Loco per dieſen MonotM per Sep Okt per Okt Nov per Nov Dez M

Durchſchnilképreis M
Loco 11,45Stettin 16 Febr

Hamburg 16 Febr Petroieum feſt Standard whlte loco 6,70 Br

Schlubdericht Petroleum ruhig Standard white
per März 6,65 Br

Bremen 16 Febr

Ralfinirtes Type
per März 16

Raffinirtes Standard whlte per

loco 6,55 Br
Kntwerpen 16 Febr Telegr Schlußbericht

weiß loco 165 bez und Br per Febr 16f Br
Bre per April i Ruhig

New ork 16 Febr vormlkiags Telegr Anfangskurle PetroleumPtpe line cerlificates ver März

Butter Eier Fleiſch
Berllin 16 Febr Pol Präſ Rindfleiſch von der Kenle 1,2 1,60

Banchſletſch 1,60 1,30 Schweiueſlelſch 1,20 1,69 Kaldſielſch 1,99 1,60 Hammel
fleiſch 1,10 1,60 Buiter 1,80 8,00 M per 1 bg Eier 8,00 6,00 M ver
60 Stück

Berltin 16 Febr Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den
Eierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 3,80
3,90 M per Schock extra große Waare M bez Ausſortirte kleine

See en ne e ca Se

Waare ſe nach Qualilät 80 2,0 M vro Schock Kalkeier je nach Qualität
pro Schock Teudenz Sehr ſchwach

Futterartikel e
Hamburg 16 Febr Palmkuchen t 110 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 166 Baumwollſaatkuchen 125128 Erdnußkuchen 140 145 M je nach Qual Rappskuchen 115 120 Lein
kuchen 130 135 Palmkernſchrot 100 für 1000 kg Rüböl
ſtill loco 28,90 M Br Leinöl ſtill loco 46 M Br

Kartoffeln
Berlin 16 Febr Pol Präſ Kartoſſeln 6,25 8,13 M per 100 kg

Oelkuchen Leinen
Hamburg 14 Febr Oelkuchen Vericht von Cölle und Gliemann

Außer einer Ladung Baumwollſaatkuchen und Merl welche geſtern hereinkam
ſind irgendwelche u von Velang in der abgelaufenen Weche nicht ein
getroff u Unſer Markt konnte daher ümſomehr feine feſte Ha tung behaupten als
der Bedarf infolge der wieder eingetreteuen winterlichen Witterung anhaltend rege
bleibt und eher ſtärker auftritt als in den l tzten Wochen

zir notiren heute Erdnußkuchen haarfrei 139 156 do in Haartuch ge
preßt 131 143 Kokoskuchen 119 146 Seſamkuchen 119 139
Amerik Baumwollſaatkuchen und Mehl 119 138 Rappkuchen aus in

Saat 118 Palmkuchen 107 Leinkuchen 183 M ber 1000 Kils
ab hier

Wolle

Lelpzig 16 Febr Kammzug Termlnhandel La Plata Grund
auſter B per Febr 5,50 per März 4,30 per April 4,30 per Mat
4,30 ver Juni 4,32/, per Juli 4,32/, per Aug 35 per Sept 4,35 per
Okt 4,35 per Nov 4,35 ver Dez 4,350 M Umſatz 45,000 kg Feſt

La Plata Contract C unverändert
Chemiſche Prodnukte

Hamburg 15 Febr Chili Salpeter Bericht von Cölle u Gliemann
Wenngleich die Frage aus dem Inlande e was rach ieß ſo fand am Platze infolge
zahlreicher Andienungen aus den inzwiſchen eingetreffenen Schiffen doch ein be
langreiches Geſchäft ſtatt bei dem Preiſe für Lokowaare gegen Schluß der Woche
wieder anzogen

Wir notiren heute Lief per Fed März d J 75 rer März April d J
7,75 Feb März 1892 8,50 M per 59 Kilo erſte Koſten ab hier

London 12 Febr Chiliſalpeter 8 sh MärzA ril 8 sh 1 d
für gewöhuliche Sorten 8 sh 9 d ſür chemiſche Sorten

Metalle
Breslau 16 Febr Telegr Zink Normamarke 23,30 bez
Amſterdam 16 Febr Telegr Bancazinn 54,
Glasgow 16 Febr Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

46 sh 51 d Matt
Glasgow 16 Febr Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

warrants 465 sh 7 d
Glas gow 16 Febr Die Verſchiffungen betrugen in der vorigen Woche

4460 Tons gegen 6600 Tons in derſelben Woche des vorigen Jahres
London 16 Febr Telegr ChiliKupfer 52 per 3 Monat 525,
London 16 Febr Blek ſpan 12/ Lſtrl engl 12/ Lſtrl Zinn 99

Zink 238/ Lſirl Antimon Lſtrl
e v York 14 Febr Zinn Straits 20,00 Doll Eiſen Nr 1 Coltucß

x 0

ne

Bee
z SE w n r 9

Dnenthehrlich in der Hausapotheke
ſind Fay s üchte Sodener Mineral Pastillen ſicht weil ſie ein
Radicalmittel für alle denkbaren Krankheiten ſein ſollen ſondern
weil die Hausfrau ihrer ſofort zur Hand haben ſoll bei Uusten
Catarrhen und Heiserkeit ihrer Angehörigen Fay s ächte
Sodener Mineral Paſtillen ſind das wirkungsreichſte Quellproduct
der geſammten Welt und bei vorſtehenden Erkrankungen nach
ärztlichem Urtheil das beſte Mittel Jn veralteten Fällen wie
bei chroniſchem Huſten bewirken ſie in heißer Milch genommen
große Erleichterung ſie ſchwächen und kürzen die krampfhaften
Huſtenanfälle wie ſie bei Brust und Lungenkrauken vor
zukommen pflegen Fay s ächte Sodener Mineral Paſtillen ſind
in allen Apotheken Droguerien und Mineralwaſſerhandlungen
zu haben à 85 Pfg die Schachtel

Ludwigshaf Bexbach 9 228,80 63 Meining Hyp B 50pr 5 103,60 b FTranskankaſiſche 3 85,50 bzG Danzt elmü 36,5LübeckBüchen 7 168 90 bz Vitteldenche Kreditbk 7 113,70 la tantas Tr 000 t r W ev e
MainzLudwigshaf T Moos bz Nationalbk f Deniſchl 10 138,90 b WarſchauWien 4 98,75 bzG Deutſche Kont Gas 10 168,90 6
Marienb Mlawtaw 64,20 bz Norddeutſche Bank 12 Zarskoe Selo 574,70 bz Egeſtorff Salinen 6 12490Niederwaldbahn 64,00 G do Gründkreditbant O 87,50 ö36 Eilenburgex Kattun 375 00B
Oſtpreuß Südbahn 3 89,20bz ſOeſter KreditAnſtalt 108 Glauziger Zuckerfabrik 8 121,00 bzGSaalbahn 42,00 b e Diskonto Bk 19 Oeſte de Niuas 5 88,00 bzG Greppiner Werle 100,25 bzG
WeimarGera e Peterab Jut Hdlobt 15 155,00 b re e I 8 52 WEummifasr Fonroberif 3 1030 bWerrabahn s 76503 Sommerſhe Hyp Bau Northern Paciſie I s lis z leid t 37 Pomm Hyp conv neue 106,10 G do do Volpi u Schl Se 105,50 bz6Auſſig eTeplitz ſi8 /,463,50 B ßrenß Vod Kred 61 122258 do II 6 l106,75 G S lldebrand ſche Mühe 142 79

e e27 ahn Hyp Akt Vam 6 121,75 bz 9 atſerhof conv 8 120,50 bBuſchtiehrader Bahn 8 222,25 6 do Hyp Vſ G 250 AachenHöngen conv O 42,25 bz vier ihrDux Vodenbach 7 237 7 do Sehhen 11322 Auhalter Kohlenwerte 8 tot bys Seht eeetegelabr 5 111,00836
Galiz Karl Liidwigsb 4 9410 G Reichsbant 3 proz 7 140,20 63 S ochumer Gußſtahlſabr 10 142,25 v Anhalt Maſchinen 7 loa o S
Sotthardbahn 159,90 b Roſtocker Bant 378 00 V Ponifacius 3 118 80 San Breslau Linke 12 174,40 ba6
Ja Seltettieeröahn Se er Wnt f a Se d Warſchio goherrge Shennther el
Jial Miltelmeerbahn 5 102 30 bz Sächſiſche Bauk 5 113,75 be St Pr z lis 55JwangorodDombr B 5 103,80 bzG See Verlin 0 ſBannentaum Sag e 0 e

an e r 33258 Warſchan Diskontobaut 8t/ Zonnersmarahütte St Halleſghe eraktRudolfö gar ar/ 92,00 bz Weimariſche Vant konv 8 150,00 6 Dortm Bergb Iit A 10 95,90 b arkort Briicen 9 131,256
Zurst Kiew 160 Weſſfäliſche Bank 6,115,75B Dort U S A 87 83,10 z do do St Pr 10 14325 GSemberg Czernowitz 677,104,59 636 Wiener Bantverein Eelſentirchener 12 175,75 bzG Hartmann 11 158,75 d36

TüttichLimburg 28 10 836 r erge 2 e Semmerſhe ver 83005s 8 Eiſenbahn Obligationen on pener Bereee F Sächſiſche Stickmaſch 10 126 ,50 6
do Iit B Eibethai i 10330 bzG Verg Märk III A 391 3 97,50 bzG Sibernig 2190,00 bz Fehegrbiopff 5 s
do Staatsbahn 2 109,00 bz Braunſchw Eiſenb Pr 105,40 G Eörder Hütten conv 1 25,50 bzG Nähm riſte o in 0 6900 36

RaabOedenburg 32,25 bz Holſt Marſchb do do Pr Alt 5 60,25 bzG Reuß a ente oßin 3 89 00 e
Reichenb Pardubitz 80,50 b Magdeb Wittenberge 3 88,60 G Königs u Laurahütte l I 137 00 bzG Rordbentſeſe Eis rie 360960 dRuſſiſche Gr E 5 131,40 MalnzLudw gar könv à auchhammer conv 13 145,75 6 gtorddentſcher vtord Aul 122 o e

do Südweſtbahn 5 87,75 G do 1878er 4 1102,30 G Luiſe Tieſban conv 9 126,25 vz Roſitz Fucer o 7 8425 z
Schweizer Central do 1874er 4 d er ESaltte Satzungen 1 56 93700de Union 5 120,2063 Decdlenb Friedr Frz 31/ Magdeburger Bergweriß 9 213,006 Schäfer u KWulter 18 133 10 o
Südöſtr Combardiſch 12/ 509,60 b Oberſchleß gar Lit Es 90,20 G Martenh Koßenau 678550 Stralſunder Spi un len 6 186096
WarſchauTerespol 5 Oſhiprenhiſche Südbahn 102,50 G Oberſchl Eiſend Bed 686 ,60 5 Thüringer ahne arten 6 78008
WarſchanWien 15 283,256 t e x Transportgeſel ſchaften SWeſtſizilianiſche 4 7e,00 536 EiſenbahnPrioritäten Phönix p 6 2225 Kette Elbſchiſſahrt 272,50 63G

an 9 D G 5 31e e gehAachener DistontoGeſ 101,80 G Buſchtiehrader Gold 4/,108,50 B niedeg Wontanerte 15 18709 do Magdeburg 9 204,75 G
Amſterdamer Bank 8 15,75 z DuxBodenbach II 592,69 b Roſter Kohlen 5 8600 b36 do Große Berlin 12/,256,00 bz
Bank f SpritProd 73,00 bz do III 5 Sächf tun Braunk 9 154,00 do Stettin 2 68,50 BBerg Märtiſch Vank 7 117,10 DuxPrag 5 107,20 G Schleſiſche Kehlenwerte 0 61,75 bzG Ver Petroleum Prior 25,00 bzG
Berliner Kaſſen Verein 6 126,50 b Saliz KarlLudwigsb 88,80 636 do Zinthütten 13 18625 6 Weſtfäl Drahtinduſtrie 97,70 b

do Handels Geſ 12 161,00 be Jtallieniſche Eiſ Obl 3 57,75 bz Stadtberger litt s 118 50 bzG
do nternat Bt 9 I108,50 G KaſchauOderberg 4 82,66 Stolberger Zinkhütte 21 67,50 B Jnduſlrie Obligationen
do aklerverein 10 120,59 G Gold 4 98,40 G do 8 8 Pr 5öſ 7 129 50 G Dortm Union rz 110 5 112,00 b

BörſenHandelsverein 12 162,50 66 MonprinzNudolf 84 4 85,20 636 Weſteregeln Altalt 10 149 50 z Gr Berliner Pf des 4 101 50 b
Braunſchweig Bank 5 107,60 G Lemberg Czernow IV 4 81,306 Weſtfal innon St Pr ſie 133 99 55 Harlort Ber wert e s o

don rdanſtalt 111,75 ſOeſterr Fr Stb alte s 85,59 V Wurm gebe r 106,25 G Otbernia Berg Ceſ 41 10575
Bremer Bant 4 114,10 G do do 18741 3 82,50 G r el be Sr er 7 33 u 3 W Jnduſirie Aktien Luiſe Lieſpan Z At rdo WechslerBank 25 G o Gold Pr 4 1100,50 G 7 uneretul 1 oe eder g en ehe h Citte hen s ſie e alte wener Privatbant S o Rordweſtbahn ioKont Guanow 12 109 60 u zDarniſadter Bann h 167 60 b 50 1874r Gold Pr 5 108/30 6 an Geſelſgeſterew 12 106,60 b5G Weſſſäl Grubenverein 5 109,75 6

Darmſtädter Zettelbant 4 du 4 G f au Aus 5 JDeſſauer Kredit nene 9 Süböſtr Bahn Lomb 3 68,40 B Berliner Neuſtadt 7500 036 Wechſelkurs
do Landesbant s do Oblig 5 105,2063B Paſſage s 77 50 r Amſterdam 100 fl 8 T 168,55 bz

Dentſche Bank 10 164,00 Ungar Rordoſtbahn 5 89,90 b Bazar Geſellſchaft 9/,200 00 s Brüſſ n Antww ſ100 fr 8 T 80,70 vdo Eff B Hahn 50pr II do do Golbſ 5 103,20 G BHrauereien ä Igondon 1 ſtr 8 T 29,36 d
do Genoſſenſch 8 126,1066 do Eiſb Silb Anl 4/ 88,006 Bege 1 e72,10 b ars r 8 80,70 65do Grundſchuldbank 6 115,25 6365 Portugieſ Eſ Obl gar 42/ 94,95 b Vöhmiſa esVrauhaus 14 256 00 Wien öſt W 100 fl 8 T 177,90 b
do r 60proz 6/ 112,50 bzG do do neue 4 92,00 gönnicht 6 12725 Petersburg 100 SR 3 W 288,00 b
do Nationalbank S T Leipzig Riebeck 10 18000r l 216,75 bz Schultheiß 16 28099 636 Bank Diskontoresdener Aant II 160,10 b5G Jwangor Dombrowo 4 102,20 bz6 Tiwoli Iiö Berlin Wechſel 30do Bankverein 8 118,70 G r Ruſſiſche 3 non ter Amſterdain 3 Briſel s

Werner 77 eh vt z 69,50 bzG d Berimmer Lagerhof O 91 00 d50 Paris 3 Petersburg 6 Wien
othal e Zeltelbank e 6 117,00 Kursi Kiew 95406 do Cicir Se 82 Vold Silber u Banknoten
do Grund KreditBt 0 MoscoKursk Prior 4 90,00 bz6 raunſchweiger Jute 6 120606 Soverelgns
do r 437 Nosco r ba Breslauer Oelwerte 4 102,10 bz Baninolen 20,316nover

h z c dte orchanst 5 t en e u h r iger Kredit Anſtali 1 instBolog 5 inrlchöhall 5 106,50 6 reagdeb Bankverein 6 115,90 b ſötjaſangoziow 4 3 n Bugune u ijaJvanowo 5 3 Sheeingn u 486 elerban 75 b 4 l 66,60 Stabfurie 8 1186,00 d Nuſſiſche Baninoten 26600 d
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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